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Hattowitz — polnisch.
Br. Kattamitz. 21. Juni . (Eig. Drahlbericht.) Der

Flaggenwechsel ist vollzogen und die Stadt polnisch ge¬
worden . Es war zunächst ein sehr stiller Flaggen¬
wechsel. Zuerst wurde die Polizei übergeben , farblos,
mit einem kurzen Appell und sofortiger Übernahme des
Patrouillendienftes . Allmählich gingen in sehr stum¬
mem Personaltausch auch die anderen Verwaltungs¬
zweige über . Es war für die deutschen Beamten
schmerzlich, Abschied von den alten seit Jahrzehnten be¬
sorgten Arbeitsstätten zu nehmen. Naturgemäß regu¬
liert sich der öffentliche Verkehr auf Dahn und Post
nur schleppend. Ernsthafter als diese bei der Übergabe
eines so komplizierten . technischen Mechanismus selbst¬
verständlichen Störungen sind aber die Unterbrechungen
in der Gerichtstätigkeit und der Verwaltungspolizei.
Sehr bedenklich ist schon die Art und Weise, die leer
gewordenen Richterstellen zu besetzen. Die polnische
Verlegenheit ist hier , um nur eine Kleinigkeit Heraus¬
zugreisen. beispielsweise auf den vortrefflichen Gedan¬
ken gekommen, die Aufgaben der Registerrichter durch
Notare erledigen zu lasten, die aber nebenher ihre
Privatpraxis weiterführen . Das Erundbuchamt über¬
nimmt der Stadtrat . Die mittleren Beamtenstellen
bleiben zum größten Teil unbesetzt. All diese kritischen
Empfinden schalten für die Polen aber zunächst aus.
In den Straßen taucht immer stärker die polnische
Czaska auf . Immer seltener wird die deutsche Post-
oder Bahnmütze. An den Ortseingängen werden mäch¬
tige Triumphbogen errichtet, die Häuser mit Girlanden
und Grün umsponnen, Fahnen und Wappenzeichen
aufgesteckt. Als Vorläufer des polnischen Militärs
passieren Autos und Bagage die Straßen . Die ersten
Offiziere, von der Jugend und einigen übereifrigen
Neugierigen gefolgt, sind angekommen. Die Deutschen
üben bisher Zurückhaltung . Hier und da kommt auch
aus einem deutschen Geschäftshaus eine polnische Fahne
heraus , aber es ist etwas Regie dahinter . Wenn auch
nicht offiziell, so sind doch durch die einzelnen Organi¬
sationen starke Pressionen auf die Geschäftsleute aus¬
geübt worden , sie zum Flaggen und Ausschmückender
Häuser zu veranlassen. Es wird also bei hem Truppen¬
einzug nicht an Ausschmückung mit Fähnchen, Abzeichen.
Erinnerungsplakaten , Ehrenpforten , Festgottesdienst
und anderen äußeren Zeichen der Begeisterung fehlen.
Dieser Anschein wird aber nicht der Tatsache ent¬
sprechen. Die alteingesessene und nicht durch starken
Zuzug verstärkte Bevölkerung von Kattowitz ist voller
Sorge und Bedenken. Sie flaggt vielleichl unter äuße¬
rem' Druck. Bei dem Einzug der neuen Staatsgewalt
werden gerade die eigentlichen Träger des Wirtschafts¬
lebens , die Eroßkaufleute , die Industriellen und die
geistigen Arbeiter , abseits stehen.

*

W . T.-B. Oppeln , 20. Juni . Der Einzug der
deutschen Truppen  in die Kreise Kreuzburg
und Oberglogau,  die der deutschen Regierungs¬
gewalt wieder unterstellt find, ist heute vormittag er¬
folgt . Die Reichswehrtruppen wurden von der Be¬
völkerung stürmisch begrüßt . In Kreuzburg zog ein
Infanterie -Bataillon ein ; ein Reichswehr-Reiterregi¬
ment und eine halbe Batterie Feldartillerie wurden
im Kreise verteilt . Die Schutzpolizei versieht bereits den
Ordnungsdienst.

Br. Berlin . 21. Juni . (E'g. Drabtbericht.) Zur
Räumung öberlchlestens  wird von zuständiger
Stelle mitgeteilt : Am Mittwochvormittag 10 Uhr ist eine
Hundertschaft Schutzpolizeiin Leobsibütz  eingerückt. Pol¬
nische Polizei bat Königsbüttze  beseht, -.m Königsbutt:
ist alles ruhig. Morgen wird die Einführung Ealon-
ders  als Präsident der gemischten Kommission ,n Kattowitz
erfolgen. Gleichzeitig wird auch der Präsident des Schieds¬
gerichtes inBeutben  in fein Amt eingeiübrt werden. Von
deutscher Seite nimmt Staatssekretär r. D . Lewald  an
dem Einzug teil . Heute wird voraussichtlich in Ovveln
zwischen dem deutschen Bevollmächtigten von Eckhard und dem
volnischen Vizeminister ein administratives Ab kom¬
men  unterzeichnet werden, das bereits in der Presse ange-
kundist worden ist.

Die Beamtenbesoldungsfrage im Reichskabinett.
. Br. Berlin . 21. Juni . (Eig. Drabtbericht) Das ReiSs-
kabrnett wird sich beute nachmittag S Ubr in eurer Munster-
besvrechung mit der Frage der Beamtenbesoldung
befassen.

Die Eehaltsforderungen de« süddeutschen Beamten-
»erbände.

Br. München. 21. Juni . (Eig. Drabtbericht.) Die .süd¬
deutschen Beamtenverbände baben laut „Augsb.-Muncü.
Abendztg" eine Erhöhung der Gehälter um dre
S>o I ?t e gefordert.

Das sächsische Volksbegehren.
^ W.t -b Dresden . 21. Juni . Die Gesamtzahl der für das
Volksbegehren aui Auflösung des Landtags im Freistaat
Sachsen abgegebenen Stimmen stellt fick nach vorläufiger
Zählung auf rund 820 000.

Monarchistische Umtriebe in Bayern?
Br. München. 21. Juni . lEig . Drabtbericht.) Die sorial-

demotraiische ..Münchener Post" teilt mit . im bayerischen
Oberland seien Listen  bei ter bäuerischen Bevölkerung im
Umlauf, in denen durch Namensunterschrift die Auffor¬
derung an den früheren Kronprinzen
Rupvrecht  gerichtet wird, auf ber . K on t o stbron
zuruck , ukehreii.  Ob die Mitteilung den Tatsachen ent¬
spricht, entzieht fick unserer Kenntnis.

Die bayerische Sozialdemokratie gegen v. Kahr.
Br. München. 21. Juni (Eig . Drabtbericht.) Die

neraloersammlung des sozialdemokratischenVereins bat um
in einer Entschlirbung  gegen die Äuberunsen gewandr.
die kürzlich der Regierungspräsident von Oberbayern,
ron Kahr, über die Rückkehr der Wittels back er
gehalten baben soll. D?e Entschließungführt u. a. aus : Dum>
las an Hochverrat grenzende Eintreten für die WiedcrauMM-
iung der Monarchie habe v Kabr als ein staatlicher Beamter
das staatsbürgerliche Reckt auf die Freiheit der politischen
Gesinnung erheblich mißbraucht. Ein ..Hock am König
Ruvvrecht" babe als Aufforderung zum Sturz der Republik
gedient. Die bayerische Regierung wird daher ausgefordext.
zum Schutze des Freistaates Bayern gegen v. Kabr das Er¬
forderliche zu veranstalten. Man sprach kick weiter dabrn aus.
dab der allen Putsckael ästen abholde  Teil des
bayerischen Volkes nicht gewillt fei Kraftproben zu staats-
ieindlichen Umtrieben, wie Trauerkundgebungen usw. weiter¬
hin geduldig binzunehmen Sie erneuert das Gelsbms . die
Einheit des Reiches und die deutsche Republik mit allen rbr
zu Gebote stehenden Mitteln zu verteidigen.

Reichskanzler Dr. Wirth reist nicht nach München.
Br. München. 21. Juni . (Eig . Drabtbericht.) Reichs¬

kanzler Dr. W i r t b ist. wie wir entgegen anderslautenden
Nachricktcn erfahren, n i chr in der Lage, seinen beabstck-
tigten Bestich in München mit Rücksicht aus dre poli¬
tische Lag«  auszusiihrea . Er wird auch an dem Besuch
des Reichstags in München nickt teilnehmen.

- Die Kohlenförderung im Ruhrgebiet.
w . T.-B. Esten. 20. Juni . Die Kohlenförderung des

Rubrbeckens im Monat Mai 1922: Auf den Zecken des
Rubrbeckens (einlckl. der linksrheinischen Gruben) wurden
im Monat Mai in 26 Arbeitstagen 8 081851 Tonnen Kohlen
gefördert gegen 7 512 646 Tonnen in 23 Arbeitstagen im
Avril 1922 und 9 014 278 Tonnen in 27 Arbeitstagen rm
März 1922. Die arbeitstägliche Förderung betrug ,m Mar
810 844 Tonnen gegen 326 627 Tonnen rm April und 333 862
Tonnen im März 1922. Es ist mithin ein R u ckg a n g d e r
Koblenerzcuguna  um 15 793 Tonnen bezw. 23 018
Tonnen zu verzeichnen. Wie sie bis rum12 . Juni vorliegen¬
den Förderrablen erkennen lasten, ist auch für den laufenden
Monat mit einem weiteren Rückgang der Kohlenförderung zu
rechnen. Die Wagengestellnng betrug im Mai insgesamt
514 966 Wagen oder arbeitstaglich 22 598. Dre Zabl der be¬
schäftigten Arbeiter ist seit F-brnar ständig zuruckgegangen:
Ire betrug Ende Februar 56i 158. Ende Mai 545 640. — Die
von der Regierung angeregten Verhandlungen wegen einer
zeitweiien überarbeit stnd bekanntlichbisher ergebnislos ge¬
wesen. da die Vertrauensmänner der Bergarbeiterverbände
die vorbehaltlich ihrer Ziistinimiing zwischen den Vertretern
der Arbeitgeber- und Arbeitnebmerverbände vereinbarten
Lohn- und Uberschi cktenabkommen abg-elebnt haben Die
Koblennot droht katastrophalzu werden, wenn es der Regie¬
rung und den Arbeiterführern nickt noch gelingt , die Berg-
1rbeiter van der unbedingten Notwendigkeit einer Steigerung
der Kohlenförderung, die. wie die Verhältnisse zurzeit liegen,
nur durch überarbeit  erreicht werden kann, zu über¬
zeugen. In anderen deutschen Koblenbezirken wird schon seit
längerer Zeit in ähnlicher Weise, wie in dem abgelebnten
übersmicktenabkommen vorgesehen war . überarbeit geleistet.
Im oberschlesisben Bezirk  ist die regelmäbige
Schicktzcit% Stunde länger (7lA Stunden ) als im Rnbrberg-
bau. Die Koksberstellung äeliei stch im Mai 1922 auf
2 075 233 Tonnen oder täglich 36 913 Tonnen gegen 2032 679
Tonnen oder täglich 67 756 Tonnen im April 1922. Die
Brikettgewinnung stellte sich auf 298064 Tonnen

Brrnnstossersparnis und Lichtreklame.
W. T.-B. Berlin . 20. Juni . Die Bundesverordnung vom

.. . Dezember 1916 über die Ersparnis von Brennstoff- und
Beleucktungsmitteln wird in Kürze anfgeboben  wer¬
den. Damit treten auch die rsicksrechtlicken Bestimmungen
über di« Lichtreklame anher Kraft. Die Zuständigkeit
der Länder  aus diesem Gebiet wird wiederbergestelli.
Die Länder werden ihrerseits Anordnungen erlasten, um
Auswüchsen in der Lichtreklameoder in dem Belenchtungs-
wesen entgegenrutretey. In beteiligten Kreisen wird emp¬
fohlen. aus diesem Grunde kostspielige Neuanlagen zu ver¬
meiden. da deren Ausnützung etwaigen späteren Verboten
der Länder zuwiderlauien oder solche nach fick ziehen könnt«.

Taquna - er internationalen Arbeitsgemeinschaft der
sozialistischen Parteien.

Br. Frankfurt a. Dt.. 21. Juni . (Eig . Drabtbericht.)
Hier fand eine Tagung des Bureaus der internationalen
ArbeitsgemeinsÄast der sozialistischen Parteien statt, die von
Deutschland und anderen europäischenLändern beschickt wor¬
den war. Es nabmen daran teil Adler-Österreich. Cruoten-
Deutsckland. Longet-Frankreich. Tarniak-Tichechoslowakei und
2 Vertreter aus Rußland. Das Bureau nahm Kenntnis von
dem Scheitern des internationalen sozia¬
listischen Kongresses  und bürdete die Schuld dafür
der 2. und 3. Internationale auf. Es wurde erklärt, dab der
Gedanke, der dem Kongress: zugrunde lag . weiter in dir
Masten gedrungen sei und beschloh demgemäß. dre Konferenz
aufs neue einzuberufen, und zwar um den Delegierten Ame¬
rikas die Möglichkeit einer Teiluabm : zu stckern. Der neue
Konaretz soll in Karlsbad  in Böhmen am 16 September
d I stattfinden. Die Erekuiive der inrernctionalen Arbeits-
aemeinschaik der sozialistischen Parteien wrrd fich bereits am
15. September in Karlsbad versanimeln. Auf Antrag der
russischen Delegierten wurde êrn-r beschlosten, gegen die
russische Justirkommödie zu protestieren

Frankreich und England.
Für eine neue Entente cordiale.

W. T.-B. Paris . 21. Juni . Der „Petit Parifien" schreibt,
oas beste Mittel , zu einem vollkommenen Einverständnis mit
England »u gelangen, wäre zweifellos , einen Ausgleich
der Interessen  vorrunebmen wie 1904. als man die
Buieutn cordiale aufgericht .' t babe . Das vitale Interesse
Großbritanniens liege nach der Ansicht aller britischen libe¬
ralen oder koniervatin-'.n Minister bei Konstantinovel. in
Kleinasien, kurzum in allen Gegenden, die Indien benachbart
men : das vüale Jnfreste Frankreichs liege am Rhein:
dort babe es die britische Freundschaftund das britische Ver¬
trauen notig, um bezahlt zu wersen . um seine vollkommene
Sicherheit mit möglichst wenig Kosten zu gewährleisten, und
um Sanktionen mit mogliwst wenig Eefabr im Falle des
offenkundigen schlechten Willens Deutschlands nehmen *u'
können. Wenn — so schließt das Blatt — unsere beiden
Volker und unsere beiden Regierungen immer diese Lase seit
1919 gut verstanden hätten, da'in würde fccutfc der Wiederauf¬
bau Eurovas ein wenig mehr vorangeschrittensein.

* *
D. Paris . 21. Juni . (Eig. Drabtbericht.) In der fran-

zofischen Presse ist in den letzten beiden Jahren wiederholt
die Vermutung geäubert worden, dah England sich der
deutschen Frage  bediene , um auf Frankreich einen
Druck zur Erlangung von Zugeständnissen
im Orient  auszuüben . Seit einigen Monaten war von
einem derartigen Kuhhandel nickt mebr die Rede. Es ist
deshalb dovoelt beachtenswert, dah der „Petit Parifien"
in einem von Hcucvey verfahten und inspirierten Leitartikel
den Gedanke?: eines derartigen Jnterestenaussleiches in der
Ententevolitik emvstrbl.

Eine französische Ant« ortnote in der Orientfrage.
v . London, 21. Juni . (Eig . Drabtbericht.) Aus »uver-

lästiger Quelle verlautet , dah auf die letzte Deukschriit Lord
Balseurs über die Frage des naben Ostens, in der das

oreitm Office zu verstehen gegeben batte, dab fich die eng-
iche Regierung ..7 . . .. 7. ... . 7. .7 7 . 7, 7.7. 7 77

eigenen Ermessen zu handeln , falls Frankreich sich weigern
als vollkommen frei betrachte, nach ihrem

sollte, einen Druck auf Angora auszuüben. das framömcheMinisterium des Auhern jetzt eine Antwort  erteilt Hut.
Der genaue Jnüalt der französtschen Antwort ist noch nickt
bekannt. Der dwlomatisch- Mitarbeiter der „Daily Tele¬
graph glaubt mitteilcn zu können, dab die franzyfische Ant¬
wort England in seiner Auffastuna bestärken wird, das Recht
stir sich in Anspruch zu nehmen, künftig in voller Hand¬
lungsfreiheit vorzu geben  und die zwischen dem
Foreign Office und dem Quai d'Orsay ausgetauschteKorrr-
poädkm zu veröffentlichen.

W. T.-B. London. 21. Juni . Der diplomatische Bericht¬
erstatter der „Daily News schreibt, di« französische
Antwort  auf die letzte britische Note in der türkischen
Frage sei im britischen Auswärtigen Amt eingetroffen. Ob¬
gleich die französische Note freundschaftlich im Ton sei. för¬
dere str die Angelegenheit nickt weiter als bisher.

Belgien und Frankreich.
20. Juni . (Havas ) Der französische Bot-

gerie  hat am Scklub der Zusammenkunft
ben und belgischen Vertretern, die mit der
»e der wirtschaftlichen Beziehungen zwischen
iclgien betraut worden waren, der „Nation
Interview erklärt, er lei völlig zufrie-

Die Verhandlungen würden sicherlich lang¬
er habe die Überzeugung, dab man rum

Sw . Brüstel.
ickafterd e M a r
zwischen französtsc
Vrükung der Fra,
Frankreich und B
Belge" m einem
d e n g e ste l I t.
wierig sein, aber
Ende gelange.

Gründung einer österreichischen Notenbank.
W. T.-B. Wien, 21. Juni . In der gestern nachmittag in

Gegenwart des Bundeskanzlers , des Finanzministers und
eines Vertreters der Österreichisch-Ungarischen Bank abae-
haltenen Sitzung von Banken. Bankiers und Sparkassen
wurde im Einvernehmen mit der Regierung die G r ü n -
düng einer Notenbank für die Revublik
Ö ste r r e i ch beschlosten. Das Aktienkapital der neuen
Bank wurde auf 100 Millionen Schweizer Franken feitge-
setzt. Bon diesem Betrage wurden vorerst 60 Millionen
Schweizer Franken zur Zeichnung aufgelegt, von denen
40 Prozent vom Syndikat der Banken. Bankiers und Svac-
kasten bereits fest gezeichnet wurden während für die Auf¬
bringung der restlichen 60 Prozent das Sy ??dikat die Garantie
übernimmt. Die weiteren 40 Millionen Franken sollen i?n
einem noch zu bestimmenden späteren Zeitpunkt zur Ausgabe
gclangen. wobei sowohl den Aktionären der neuen Noten¬
bank wie auch denjenigen der Österreichisch-Ungarischen Bank
das Bezugsreckt einseräumt werden soll. Das Gesetz üb>r
die Gründung der neuen Notenbank soll noch diese Woche imNationalrat eingebracht werden.

Dre Ŵahlen im Burgenland.
W. T -B. Sauerbrunn. 21. Juni . Nunmehr liegt das Ge¬

samtergebnis der Wahlen vor. In den Nationalrat wurden
gewadlt ' 3 Sozialdemokraten. 3 Cbristlichsoziale. 1 Vertreter
des Bauernbundes, und 1 Grohdeutscher. In den Landtag
entsenden die Sozialisten 13. die Christlichsozialen 10. der
Bauernbund 6 und d,e Grobdeutschen4 Vertreter.

Das französische Militärdienstpflichtgrsetz.
W. T.-B Paris , 21. Juni . Bei der gestern fortgesetzten

Beratung über das Militärdienstoflichtgeletz wurde in der
Kammer ein Amendement des Abgeordneten de Montion
mit 289 gegen 257 Stimmen abgelehnt, das verlangte, perio¬
disch alle fünf Jahre  das Militärdienstoflichtgeletz zu
prüfen  und eventuell abzuändern. Durch diele Abände-
rüng sollte automatisch eine Nachvrüsung über die Bedürf¬
niste de: nationalen Verteidigung gesichert werden. — Heute
liegt ein Amendement Andrs Lefeore vor, die Dienstzeit auf
zwei Jahre  festzusetzen.

Die Jnternati - nalifierung der Dana».
Sw . Pari , 20. Juni . Die Kammer  genehmigte die

internationale Variier Abmoihung vom. 23. Suui . betr. der
Errichtung eines -ndgültigen Statuts über die Jnternatlg»
nalifierung der Donau .
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Wiesbadener Nachrichten.
Saisonbeginn für Sommereinbrüche.

Zn diesem Tagen trifft eine befand--« Spezies der Ver-
brechersimit ch« Vorbereitungen ru dem d« si admg«n
„SommNifeldzus". Denn auch in diesem Kresien wird a«
giinftrae Konjunktur gegeben. Zm Frubiabr freuen st̂ dre
Taschendiebe,  daß st«, mit chren gelenckrgen Srngemnickt mehr durch die dicken Wintermantel zu schluofsn
brauchen, um Brieftasche und die Uhr zu „entlechen. da die
meiiit offen getragenen Jackettamuge dre Avbert bedeu tend
erleichtern— mrt Beginn der beißen Zeit aber rammt me
Sars-on für tone mittels  chm ere  n .I u u« < n . Me mtt
bojondorer Vorliebe und Sachkenntnis irne Wohnungen be¬
suchen. deren Znilasson verreist oder in der Sommer¬
frische  sind. In solchen Fällen, wenni«s Et aeM« »u
einer zufälligen übervalchuns kommt, laßt ^re EnchEmg
des Einbruchs einige Zeit lang auf sich warten und erschwert
dadurch di« Nachforschungen der ,Polizei. . .

Zm allgemeinen nahmen, wie erfahrene,Krimmallom
Missa« uns berichten, die Geschäft  Umbrüche mn Som¬mer Ä . Grund dafür sind die kurzen Nackte, uelche weng
Zeit und Geilegembrit geben, rm verhüllenden Dunkel das
gswinnbrinsende Handwerk gemütlich durchsufuchren. ande-
«ifette halten sich um diese Zeit viel mchr Leute auf der
Straße auf. wodurch di« Geiabr der EnideckuM bemm der
Beobachtung unberufener Personen stark erhobt Ä, Schlreß-
l'ich hält sich im Sommer ein Großteil der zünftigen Ein¬
brecher. Hehler und Schieber,  welche sonst dre gestoh¬
lene Ware zu kaufen pflegen, ebenfalls m der Sommerfrische
auf. Um Io eifriger wird aber dafür m leerstehenden
Wohnungen  berumgestöbert. Es wirkt gercchezu grotesk,
wie leicht es dabei den Herren Dieben von seiten der zu
bestebleNden Leute gemacht wird. Es kann deshalb nicht oft
genug gewarnt  werden, freniden Leuten, die stch ans dre-
>«m oder jenem Vorwand über dre Verhältnisse des Hauses
erkundigen, gar zu vertrauensvoll Bescheid zu geben. Dre
besten Schlösser an den Wohnungstüren helfen bekanntlich
nichts, denn die Einbrecher schneiden oder sagen Euch me
Türfüllungen aus und kriechen dann ohne ovel Beschweruch-
kmt duÄ die Öffnung. . , . .

Sehr häufig kommt es vor. daß Männer bei den
Dortiersleuten erscheinen und unter der Angabe. ,fte seren
Beamte des WohiMEsamts . Erkundigungen emzieben. ob
beispielsweise der Herr X. oder die Frau D. schon von der
Urlaubsreife Wvückgekebrt seren, eventuell wie lange sie noch
ausbleibcm dürften, ob Untermieter vorhanden, öder die
Wohnungen leevitehen Zur Begründung all dieser Fragen
heißt es gewöhnlich, das Wohnungsamt beabsichtige eine De-
icklagnabme leerstehender Räume und anderes mehr.
Manche, nickt übermäßig aewützigte Hauswarte fallen auf
drssen Trick herein, um nach karzer Zert ebmifo prompt zu
erfahren, daß später in einer der fraglichen Wohnungen ein-
gebr« henUnsickerhett  ist es. daher ratsam,
wenn die Leute, die auf länger« Zeit verreisen, den Saus¬
wart beauftragen, die Wohnungen öfters zu visitrercn. vor
allem di« herabgelasienen Ialoiisten von Zert zu Zeit aui-
zuz rechen. abends gelegentlich Lickt brennen zu lassen, damit
der Anschein erweckt wird, als ob die WchNung noch besetzt
sei. Manche Diebe lasten fick Zert. Zn «m« Rächt bohren
sie die Schlosser an. in der zweiten racken sie die Beute nach
sorgfältiger Auswahl zusammen, um dann .erst in der dritten
Rächt den Mtransvort auszuführeu. Mitunter wird «ruck
um nicht aufrufallen, in Raten gestohlen. Wenn nun tag
llch in den Wohnungen Nachschau gehalten wird, konnte
mancher DrelbstaA vereitelt werden.

Eine Klasse für sich bilden die ..Wohnungseru¬
sch lerck  er ". unter denen die Pensionen  besonders zu
leiden haben. Diese Leute mieten sich unter falschem Namen
m irgend eme der vielen Fromdenunterkunftshermesm.
brmgen meR nur eine klein« . Handtasche oder. ubeAauot
kein Gepäck mit und «eben auf Befrag en  an . ihr« Sacken
lägen nock am Bahnhof. Eie zeigen besonders Interest« iur
dieZimmermissiaituna der anderen Pensionsgoste. knüpfen
rasche und verbimdleche Bekanntschaften an. um Gelegenheit
»u haben, einen Blick in diesen oder jenon Raum zu werim..
und entfernen sich gewöhnlich neck am selben Tag«!v nicht
ohne einige Wertgegerstänided"e den Penstonslrrhabernoder
ihren GÄtem«ohörien. als Andenken mitzunehmen. Dieses
Metier wird mit Borliebe von Frau enbc  trieben, dre sich
des besseren Eindrucks wegen einen russischen Fürstennamen
oder, wenn sie sehr bescheiden sind, nur den Baronestentitel
zulegen.^ beliebte Methode des Ariskundschrftens Lewiebt
auch m t̂ Hilfe des Telephons.  Man ruft an verfcĥ de-
nen Tageszeiten an. rem sich zu vergewissern. ob dm Wob-
nung Uctfächlch leer ft . Meldet sich der verlangte Abonnent,
dann wird im ärgerlichem Ton ..Falsch verbunden, oerus:n
und damch das unerwartete Gespräch beendugt. Andere
wieder wissen sich als angebliche Teleobonmontenre. dre :m

Wiesbadener Tagblatt.
Auftrag des Amts die Leitung zu untersuchen hätten.. Ein-
gcmg rn die Wohnnng zu veos-chafi-en. um das Ztttam bv.
iondrerem größte Vorsicht geboten. Denn die irr¬
sten Bestohlenen erhalten, wenn es der Polizei glucken sollte,
die Diebe zu rasten, ihr Eigentum zuruck. Der best« Schutz
gegen Einbruch ist und bleibt die eigene Wachsam¬
keit.  d . h. Vorsicht vor ..Ausbaldowern und Verhütung
„günstiger" EiNbruchsgelegenheiten.

— Fernlvrechvrikebr zwischen Wiesbaden nick Biebrich
a. Rh. Klagen über Mängel im Fernsprechverkehr zwischen
Wiesbaden und Brebrich a. Rh. haben der Handels¬
kammer Wiesbaden  wiederholt zu Doritellungen an
zuständiger Stelle Anlaß gegeben. Das ..Tetesravhenamt
Wiesbaden bat der Kammer mach einem mündlichen Vorbe¬
scheid nunmehr nachstehende Ausführungen msehen lasten.
In der Richtung Biebrich-Wlesbäoen ist am 26. April und

ln umgekehrter Richtung am 4. Zum dre veränderte Be¬
triebsweise im Fernsprechverkehr emgefübrt worden. Der
Verkehr von Biebrich nach Wiesbaden wickelt sich 9« w
früher jetzt erheblich schneller ab. Wenn dres für den hr-r
ausgebendcn Svrochverkehr nach Brebrrch noch nirckt-.n die¬
sem Maß erreicht worden ist. io mag das vielleicht daran
lresen. daß den Teilhabern die neue Botrrebsweste noch nr ht
so geläufig geworden Ft. und daß außerdem auch ab umd zu
noch kleinere Störungen in den neu eingebauten Apparaten
auftreten . die aber Zu« um Zu« beseitigt werden.. Jeden-
falls ist in aller Kürze zu erwarten, daß der Fernwrechrnr-
kebr zwrccken den beiden Nackbarstädten durch dre erngriubr-
ten Berbesserunger. in beiden Richtungen enne ganz erheb¬
liche Beschleunigung erfahren wird."

— Die Staatsaufsicht über Fideikommiste. Für die
staatliche Forftaufstcht über die Waldungen von Yröerkom-
mrsien die noch bestehen und rn der Auflosirng vegrrffen sind,
ist jetzt Bestimmung getroffen worden. S -̂e gessckieht durch
me Auflösungsämter bei bestehenden Fideikrmmrsten und
während des Verfahrens zur Bildung von Schutz forsten oder
Waldaute-n. Dre AuflNung-cämter sind aber befugt, dam,
dte Unterstützung der FoFtabtMungen ^  Regierungorrasi-
denten in Anspruch zu nehmen. Die Austcckt des Regre-
rungsvrästdenten tritt eckt ein.- wenn das Waldgut oder der
Schutzforst durch Beschluß des Aiiflösnngsamtsgebtldet sind-
Die Kosten der staatlichen Forstastssicht werden von der
Staatoko ^ c^BrschrSntung der Dauer der Erwerbslosen-
fürsorge bat stch der RetchsarbeitsmiEer in einem beme:-
kenswerten Schreiben an den sächsischen Arbeitsnnnfsi.r
ausgesprochen. Aus der Berordnung über Erlmrbslofen-
fürsorge geht nach seiner Ansicht nicht hervor, daß die Ge¬
meinen die Fürsorge auf 4 Wochen g-̂ enû r allem Er¬werbslosen anwemden musten. d-e noch nicht 6 Wochen in der
Gemeinde wohnen, wenn sie überhaupt e'ne Ettstchrankung
mntreten lasten wollen. Den Trägern der Erwerbslolenstir-
iorae ist es freigestellt ob sie im Emzeliall von der
nÄ! die Fürsorge auf . 4 Wochen zu beschränken. Gebrauch
machen wollen oder nicht

Schissbruch.
Roman von Margarete Sckoitzkrr.

Da zerriß das laute Heulen einer Dampfpfeife die
Luft Gesine erhob sich, um zum Strom hinunter zu
sehen, der in majestätischem Gleiten dahrnflotz Än^e
und Wilhelminchen stiegen auf die Bank auch sie woll¬
ten schauen, ob es etwa einer der großen Pastagier¬
dampfer wäre, der in See ging. ..-Sie holten schon ihre
Taschentücher hervor, um zu winken. Aber es flatter¬
ten keine weißen Abfchisdsfähnlein vom Deck des
Schiffes herab, denn es war ein Frachtdampfer, der
langsam stromab ging. Gosine kniff das linke Auge zu.
Das mußte doch der „Jonas Küppers" fein? Sie
konnte den Namen zwar nicht lesen, aber sie erkannte
den Bau des Schiffes und am Schornstein auf rotem
Grunde die weißen Initialen der Reederei. K. D. E.
— Küppers Dampfschiffs-Gesellschaft. So war das
also Hinrich Jürgenfen . der da neben dem Lotsen aus
der Kommandobrücke stand. Rein, der brauchte aller¬
dings nicht Abfchiedsgrüße zurückzusenden, denn ferne
Frau war mit auf dem Schiffe. Eestne hatte es neulich
erzählen gehört, daß Frau Jürgenfen ihren Mann nach
Rio begleiten wollte . Ja , die hatte es gut! Den
Mann und keine Sorgen , Freiheit und Geld! Alles
das , wonach sie sich ihr Leben wahrscheinlich vergeblich
lehnen würde. _ _ .

Nein all das Frühllngsgetue war Lügerel. Die
Sonne mit ihren gleitznerifchen Strahlen log und das
hoffnungsvolle Blühen ringsum würde in einer ein¬
zigen Nacht erfroren fei. Ern Frösteln kroch dem
Mädchen im Nacken empor Lohnte es der Hoffnungen
die durch den Winter der Sorge immer neu erstanden?
Wurden sie nicht vernichtet, ehe sie sich entfalten

EE ?n"e'heiße Wut loderte in ihr auf. Warum durfte
man nicht schreien, wenn einen der Neid an der Kehle
würgte? Warum mußte man lächeln, wenn man am

Sport.
Die deutschen Kampffpiele.

Die turnerischenWettkämpfeu. b. deutsch, Ä. 6 . B.
Riefen-Teilnebmerzablen kennzeichnen die turnerischen

Wettkampfe bei den deutschen Kamvstvirien im Grunewald-
Stadion Sie fuhren die Besten auf d>-n Plan . Zum Kampfe
haben sich nickt weniger als 267 Turner gemeldet, Für den
ersten Sieg kommt der Meister der deutschen Turnerschait
W -Breslau . Gebbard-Frankruri a. M.. Urbanczck-Breslau.
Rauscher-Stuttgart . Kratzmuller-Munchen und Kracher-Mücz-
burg in erster Linie in Frage Das Kunstturnen in Gipfel¬
leistungen werden die Bierkamvfe neigen,bie am Reck. Barren
und Bierd stattfinden. Am Barren wcrd es vorausstchtlcch
einen beißen Kamvf zwilchen Gebhard-Frankfurt a.. 3)1..
Erbard-Derlin und Sachle-Hamburg geben. Das we,bl,chs
Geschleckt trägt einen Reunkampf aus. .,u dem stch 183 Terl-
nebmcrinnen gemeldet baben. Die Bierkamvfe der Frauen
sind "ock bester besetzt als d,e der.Männer. So treffen sich
am Pferd 63 Turnerinnen Er ne Rrefenzabl von Terlnehmern
hat der aus Sock- und Weitfvrung. Kugel- und Steinstoben
rnd 100 -Meterlauf bestehende Fünfkampf gefunden. Nickt
weniger als 1307 Meldungen sind angegeben worden. so daß
der größte Teil des Wettkampfes außerhalb des Stadions ,in
Svandau ausgetragen werden muß. da die Platzverbaltmsts
,m Stadion nickt zureicken Glanzend ist auckkier dce Be¬
setzung: viele Teilnehmer außerhalb de? deutschen Rercksgr-
bietes leibst aus Barcelona Huben ihre Meldungen abge¬
geben Den Beschluß-der turnerischen Wettkämpfe machen dre
Frauen mit einem Dr->ikampse. ^ .. . ^Dem Turnspiel ist im Nahmen des turnerischen Pro¬
gramms ern weiter Spielraum ,'ingeräumt worden, Erst-
klasstae Mannschaften ans allm Teilen des Rerckes. ber denen

liebsten gebrüllt hätte wie ein Tier? Warum hatte sie
ich damals so zimperlich gegen Jürgenfen benommen?
Und wenn es nur ein Kuß gewesen wäre, ein einziger,
armseliger Kuß. Es wäre doch etwas gewesen, woran
mau hätte zehren können. Eine heimliche innere Ge¬
nugtuung gegen die anderen: „O, denkt nur nicht, daß
mich noch niemals jemand lieb gehabt hat!" Denn —
pah — wer würde ihr ihre Tugend eines Tages
danken! .

Den Weg vom Bollwerk hinauf kam eine Dame.
Müde und schwerfälligen Schrittes. Und manchmal
blieb sie stehen und drückte das Taschentuch gegen die
Augen und es schien, als ob der lange, schmale Körper
von einem schweren Schluchzen erschüttert würde.

Eesine erkannte die Dame. Es war Frau Jürgen-
fen. Als diese bemerkte, daß Menschen in der Nähe
waren , schien sie augenscheinlich bestrebt zu sein, sich
Haltung zu geben. Sie ging gleichmäßig voran und^
suchte ihre Tränen zurückzudämmen. Aber es gelang
ihr nicht, unaufhörlich perlten sie ihr über das Gesicht.
Und da ihr die Füße den Dienst versagten, ging sie auf
die Bank zuhauf der Eesine saß. .

Schließlich war es ja auch gleichgültig, ob irgend¬
ein nebensächlicher Mensch ihre Schwäche sah. Bester
doch sich hier in der Stille erst ein wenig zusammen-
rassen, als mit diesem Nervenzusammenbruch durch die
Stadt ins Hotel zurück zu gehen. Wenn sie doch nur
eine Droschke gefunden hätte! , _

Eesine rückte beiseite, als Frau Jürgenfen stch
ntederließ, und grüßte lo, wie man grüßt, wenn man
nicht recht weiß, ob dem anderen der Gruß genehm ist.

Maria , welche das Mädchen in ihrer Kurzsichtigkeit
nicht erkannt hatte, erwiderte den Gruß in der liebens¬
würdig verlegenen Art, die ihr Fremden gegenüber
eigen war. Sie sah Eesine dabei fragend an.

Ich bin das Kinderfräulein von Konsul Mathie-
sen" sagte das junge Mädchen und wies auf Antje und
Wilhelminchen. Frau Jürgenfen nickte n̂ochmals
freundlich, während ihr schon wieder die Tränen aus-
stiegen. Und während sie sie hastig forttupfte mit
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Mannschaftender besetzten oder abgetretenen Gebiete beson¬
dere Berücksichtigung crfabren baben werden, den Sockstans
der Soielbewegung bei den Turnern bewerien, ^ enwene
tragen diese Kämvie den Ebarakter von Gesellschaftsspielen,
die aber einen tüchtigen,Prüsttein iür die Spielstarke bilden,
teilweise sind sie Enticheidungssviele. wie %. S3. Ir.« Handball-
Meisterschaft der deutschen Bürgerschaft- Die Turnspiele be¬
ginnen am Samstag Srüfi. Dann Jri .tt der deutsche Schlag-

~ «=311* “' "
ne*

Zu erwarten tit etn knaover sieg oer .ueu. un-»» .
Ichluß macht die Endrunde um,di« yandballmeisterschaft der
Frauen in dem sich die Siegerinnen des Vormittags gegcn-
übersteben. Am Sonntag den 25.. vormittags 10 Ubr nebmen
die Sviele ,m Stadion ibren Fortgang. Am Nachmittag im
Rabmen der Vorfübrungen der v-utschen Turnerfchaft wird
dann nock einmal ern Ball'chleudeei nach fuestlcher Art ge¬
zeigt werden. Das Enticheldungsioiel um die Handball-
Meisterschaft der deutschen Turn :r,ck ist. an dem di« Sieger de^Vormittags teilnebmen. bildet dann den würdigen Abschluz
des Turnivieles der deutschen Kamosiviele.*

Vf.  T .-B. Berlin. 20. Juni. Heutige Ergebnisse der
Deutschen Kampfsviele' R u gb >, : Svortklub Frankfurt a. M.
von 1880 gegen Sportklub Ebarloitenburg 11 5 — 5odes.
Berliner Sportklub Ebarlotteuburg gegen Svmctklub Pre .ißen-
Ratibor 17:0. Süddeutschlanv gegen Sudost-Deutsckland2 0.
_ Golf:  Herren -Einzelspiel Helmers-Bremen schlagt
Sanst-Berlin 6 auf und 5 zu spielen. Von Bestboll-Manu-
fchaftsiübrcr-Dorrunpe. v Bichug, v. Flotow-Frankfurt a. Vl-
Lebmann. v. Sollenberg Berlin 4 auf und 3 zu spielen. Bi^-
beriaes Tennis - Ergebnis  seit gestern̂ Herren-Einzel-
kenkurrenz: Ubl schlägt Kramer 6 2 und 6:1. Herni Kl-in-
schrot schlägt Dr. Kolben 6 1 und 6:2. Moldenbauer sailagt
Dr. Rau 6:1 und 6 2 Kreuzer schlägt Hofswann6\? und 6,4.
Dr. Sckomburg icklägt Berger ti 0 und 6 0. Kreuzbeim schlagt
Erotbe 6.0 und 6.8. Erai salm 'chlagt Szarotzki.6 4 und
6:2. — Damen-Einzelkonkurreaz: Frau Nettach icklaat Frau
Sckomburg6:2 und 6.2. Frau, Dr. Fnedleber. schlagt Frau
Dvbrcnfurtb 6.1 und 6:1. Gräf-u n. d. schulenbnrg scklägr
Frau Sevifert 6'0 und 6 3 Frau Redlich schlägt Äl . Hör ca
6:0 und 6:1. — Herren Doppelspiel: Dr. Gast-Robert Klern-
schrot schlagen Krüger-Weiß 6.1 und 6°0. Berger-Langanke
schlagen Strowig-Zietben 2 6. 6.4 und 6.8.

c> Turnverein « iestaden . Die am Himm-lsf - hrttag - - usgeführte Götz-
wanderung hatte SR Teilnehmer auszuweifen . Um vielen unserer Wan¬
derern , die durch di- häufigen turnerischen und sportlichen Veranstaltungen

Juwelenbesitzer
welche die Absicht haben Brillanten »Schmuck,
sowie Gold - und Silbergegenstände zu ver¬
äußern, wenden sich vertrauensvoll an untenstehende
handelsgerichtlich eingetragene Fachfirma, die sichere
Gewähr dafür bietet den höchstmöglichen Preis zu
erlangen und erfreuen sich Verkäufer einer streng
reellen und diskreten Bedienung. Kein Abzug von
Luxussteuer.

Juweleti'Manfsstelle Srigost
Grabenstraße S , 1. Etage.

Geschäftsstunden von 9—1 und von 2—6 Uhr.

fotzt jletall mit Basolk
Coldstern
Silberstern

die Marken der Kenner.
Feinster Obstschaumwein.

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften:
Vertreter werden noch angenommen.

Lischu Ä.-G. Wiesbaden.

einem Taschentuch, das zerknüllt und völlig durchnäßt
war. glaubte sie stch gewistermaßen entschuldigm zu
müsten. ^ _

„Mein Mann ist soeben nach Rio m See gegangen.
Jch' wollte mitfahren und nun hat es der Arzt streng
verboten. „ . , .

Eesine konnte nichts dafür, daß eine hermltche, un-
aewollte , aber hemmungslose Genugtuung in ihr anf-
stieg „Gut ist es", dachte sie, „daß euch Glücklichen
auch nicht alles nach Wunsch geht!" Aber laut sagte
sie: „Das ist allerdings sehr schade, ich denke mir solche
Seereise auch wunder-wunderschön."

,Ach", erwiderte Maria Jürgenfen mit einer leisen
Ungeduld im Tone, „es ist mir gar nicht um die See¬
reise —" aber dann brach sie ab und starrte mrt
brennenden Augen zum Fluß hinunter. In der Ferne
erklang eine Dampfsirene. Ob das noch einmal der
„Jonas Kuypers" war?-

Antje und Wilhelminchen hatten d,e Hinzugekom-
mene mit mißgiinstigen Blicken betrachtet. Sicher war
es eine mit Nerven. Warum heulte sie immerzu, ob¬
gleich sie gar keine Trauerkleider trug? Als wohl¬
erzogene Kinder wußten sie genau, daß sie nun auf¬
hören mutzten mit Lärmen, und gelangweilt standen sie
umher und machten Eesine heimliche Zeichen, daß sie
geben wollten.

Aber Eesine tat. als bemerkte sie die nicht. Mit
einer gewissen bohrenden Neugierde blieb sie sitzen.
Vielleicht sprach Frau Jürgenfen noch irgend etwas,
und vielleicht konnte sie auf diese Weise heraushören,
ob die Ehe wohl glücklich war. Aber die Frau sagte
nichts mehr, sondern lehnte nur ermattet gegen die
Bank, während ihre hilflosen, kurzsichtigen Augen ins
Ungewiste sahen.

Schließlich stand Gesine auf, winkte den Kindern,
die ihren Knix machen muhten, und wartete aus einen
Gruß an Mathiesens. Aber Maria dachte schon gar
nicht mehr daran, daß sie die Eltern der kleinen Mäd¬
chen kannte. Mit einem Lächeln, das mehr ein Weinen
war» gah sie ihnen gedankenlos die Hand. « erf. u
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Fabrikattons -M,L 7 »LK
«ui Uebernahme Mk. 200000.— nötig.

O . Engel , Adolkstratze 7.
| « Me 1

SutnidR
tBankbeamter sucht möbl.immer. Angebote unter

. 454 an den Taabl .-VI.
.. Möbl . Zimmer.

mögt, sevar.. für sofort
gesucht. Off. u. L. 480 an
den Tasbl .-Berlaa.
. , Ehepaar
kuckt schön möbl. Wobn-
u. Scklafzim. Offerten u
T. 483 Taabl .-Verlag.

Fräulein
. 6t einfach möbl. Zim.
Offerten m. Preisangabe
U. K. 484 Tagbl .-Berlag.

Eins. möbl . Zim.
von bürotätiger Dame
f. sof. ges. Oif. m. Preis
u. 8 .466 an Tagbl.-Berl.

Dauermieter.
Deutsche Dame. a . best.

Kreisen, sucht zu mäßig.
Preis arokies sonn. Zrm..
mit voller Pension , in g.
modern. Saus . evt. grob.
Etage . 1. oder 2. Stock,
möglichst Zentrum . Off.
mit Pr F , 464 Taabl .-B.

Beil. Eeschäftssriiulein
sucht möbl. Zlm. z, 1. ob.
15. Juli . Nabe Marktstr.
Off. u. U. 487 Tagbl .-Vl.

Buchhalterin
sucht gut möbliertes
Zimmer . Off. mit
Preis u. E.467 Tagb'.-V

Suche für August-Sevtbr.

für jungen Franzosen a.
guter Familie . Derselbe
möchte sich im Deutschen
vervollkommnen. G. Ver¬
pflegung Beding . Eefl.
Angebote erbittet:

LCbr . « lücklich.
Wilbelmstrabe 58.

MmötiL Zim.
(Mitte der Stadt ) von
jung . led. Herrn gesucht.
Off , u. K 487 Tanbl .-V-

Dame
sucht möbliertes Zimmer.
Off , u. I . 488 Taabl .-Vl.

Tüchtige Frau
sucht leeres Zimmer , wo¬
selbst sie Hausarb . verr . k.
Off , u. 67 465 T .-Derl.
Kleines leeres Zimmer

od. Man ?., wenn möglich
mit Schrankbenutzung, im
Zentrum der Stadt , von
alt . ruh . Fräul . zu miet.
aek. Off . T.' 487 T .-Derl.

tzMWlster-oöer
HallsoWllltWoften!
Von jungem Ebevaar.

Mann besserer Hand¬
werker. zwei Mansarden¬
oder Frontsoitzzimmer

gesucht.
Off , u. B . 46k Taabl .-D.
Kleine Mansarde

sofort zum Unterstellen b.
guter Bezahlung zu miet.
gesucht. Geil . Angeb. mit
Preisangabe unt . S . 485
slMIm

.in Stall.
in Nähe der Dotzheimer
und Luisenstr.. zu mieten
gesucht.' Offerten unter
D. 468 Tagbl .-Berlag.

c Wohnungen
zu vertauschen
Wohnungstausch

Bierstadter Warte . Wies¬
baden . 2 Zimmer und
Küche. Off . M . 483 T .-Bl.

ÄlfSPl
in Bad LangenkSwalbach
ist gegen vornehme Drei-
zimmer -Wobn . in Wies¬
baden oder Mainz zu t.
Offert , unter E . 433 an
den Taabl .-Berlaaibl .-Berlag . ..j-Zim-U
am Bismarckrina . gegen
4—5-Zim .-Wobn .. i. Süd¬
oder Kurviertel , zu tausch.
(Umzugsveraütuna ). Off.
u. T . 464 Taabl .-Verlag.

Wohnungstausch.
Gegen meine preiswerte , sehr geräumige , in

günstigsteru. schönster Lage, im Schwachhauser Billen,
viertel, gelegene

5-Zimmer -Wohnung in Bremen
mit Wintergarten , Bad, Küche, Boden und Kellern

gleiche Wohnung in Wiesbaden
im Villenviertel, gesucht.

Koch, Lauteren & Co., Kranzplatz 5. Tel. 4945.

[ » Mehr ]
f "Kapitalien-Anaebote J

Ms Beteiligung
mit vorerst 109—200 000
Mark an besteh, ausbau¬
fähigem Unternehmen

gesucht.
Ost, u . S . 459 Taabl -V.

20000 WH
kucke ick mich still zu be¬
teiligen Ana. u. M. 464
an den Taabl .-Derlag.
t Kapltalken-wesuche ^

LeöenMittel'llswHeslh.
in Lanaenschwalbach kuckt
stillen oder tätiaen Teil-
baber(in). mit ca. 50
Mille . Offert , u . A. 48
an den Taabl .-Verlag.

5000 Mk.
von kreditw . Inh . grober
elea . Mobnuno . höbe Z..
größte Sickerh .. für kurze
Zeit von Selbfta . zu leih,
gesucht. Off. u. L. 487
an den Taabl .-Berlag.

15—20 00« Mk.
von Selbstgeber für hies.
Geschäft zu leihen gesucht
auf K Bis % Jahr , bei
bob. Zinsen u . 5—bsacher
Sicherheit . Schnell ent¬
schloss. Selbstgeber wollen
Offerten unter D. 484 an
den Toabl .-M . einreich.

Ausländer
mit bobem Kapital zur
Gründung einer _ . _MO'tetymjd).FM
aefuckt. evt . Eründ . einer
Aktien-Gei. nichts , aus¬
geschlossen. Off . u. W. 465
an den Taabl .-Verlag.

MonösMid)« fu(t)tBeteiligung
an ausstcktsreichem Unternehmen mit vorläufig

Mark 300000
sväter mehr . Offen , u. E . 488 an den Tagbl .-Berl.

[ ZNMbilim]
£ Jnnnobllten -BerkSuse )

siufft-u. (Seimofts-
v mnittlung. Mau .he,
Luise«stoast« 16. Tel. 4 97.

sebr schön « legen, in
Scbwalbacher Gegend. 20
Min . von der Babn ent¬
fernt . 7 Zim .. elektr. L..
schöner Garten . Preis
400 000 Mk-. »u verk. Be¬
dingung : 8-Zim.-Wobn.
mutz in Wiesbaden in
Tausch aeaeben werden.
Alles weitere durch' .
I . Ehr. Glücklich

Dilb-lmstrabe 66.
■äl HiiT 2-Eragen-Drll«

vornehmster Lage weg-
zugsbalber zu verk. Oft.
unter S . 483 an den
Tagbl .-Perlag.

Specht&Go.
Langgasse 9
Telofon 1880

Immobilion
jeder Art

fOr Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

loü. Londhuns
5 Zim .. elektr . Lickt und
Kleintierstall .. »u verk.
(Sofort beziehbar ). Off . u.
O . 483 an den Taabl .-P.

Etagen -Billa
Nerotal

durch Tausch Wohnung
möglich. , u verk. Offert.

H 487 Taabl .-Perlaa.
Villa u. Pension
mit Möbel , in gut. Lage,
zu verkaufen.
Jos Bruns . Rbeinstr . 21.

Haus
mit Zigarrengeschäft in
Vorort von Mainz , mit
beziehbarer Wohnung zu
verk. Zu erfragen bei
Treiber , Jabnstrobe 3.

Modernes grobes
Etagen -Haus

zu verk. Preis 1% Mill ..
6- 7 Pro, . Rente . Off.
u. D. 487 Taabl .-Berlaa.

gute Lase , mit ca. 150
Qmtr . Lagerräumen , fr -,
zu verkaufen.
I . Christ. Neroftrabe 46.

Immobilien -G-schäft.
Telsvbon 3291.

kleines Gut
Nähe Wiesbaden , frei
werdend, zu verk. Offert,
u. I . 468 Taabl .-Derlag.

Etagen-Eckhaus
in Wiesb .. mit 8X4 -Z--
W.. Kücke. Bad . Manid ..
für 500 Mille su verk.

Heinrich Lenz. Mainz.
Leibnisstr . 30. Tel . 1218.
[ Immobilien-Kanfaeiuch« 1

Hausbesitzer!
Man wünscht Hauser

in Wiesbaden zu kaufen.
Barauszahlung . Nur On.
mit Preis . Strabe u. Nr.
des Objekts unter O. 464
Taabl .-Berl . w. beantw.
Agenten oeriete« _

Suche im AuftragMohn.' u. Wch.-Haus
o. tzaus mit Wirtschaft.
Barauszahlung . Off. unt.
W. 464 an den Taabl .-B-

Bon kapitalkräft . In¬
länder Etagenhaus oder
Billa , in guter Lage . m.
freiwerdender Wohnung
zu kaufen gesucht. On.
u. S . 457 Taabl .-Verlag.

Kleineres Haus
mit Garten zu kaufen ge-Kt.Schöne4-Zimmer-bn. wird in Tausch
gegeben. Offerten unter
M. 467 an den Tagbl .-
Berlag.

Immobilien

Rolf Liter&Ql
Canfgasse 28 , 1

Eingang Römertor 1.
Telefon 3777.

Obstgut
im Rheingau, direkt an der Hauptstraße gelegen, mit
beziehbarer Billa von 7 Zimmern und Küche, u . Block¬
haus mst 3 Zimmer und Küche, umständehalber sofort
zu verkaufen. Das Gut ist mit Eisendraht eingezäunt,
ca. 150 Ar groß und enthält ca. I00ä gut tragende
Tafelobstbäume. Offerte n unter 8. 464 an Tagbl .-Berl.

MW
t Vrivat-BerkSufe 1

Lass, üonüitonü elc.
klein, nettes Geschäft, sof.
zu verk. Zur Uebernahme
180 000 MI. nötig.

O. Engel, AdolVr . ^MT Erisier̂ M,
d. Kauf eines altrenom.
Ziaarrenaesch. in kreau.
Lage v. Frankfurt . Min¬
destanzahl. 85 000 Mark.

0 . Enael , Adolfstr. 7.Men» Stale
4iähr „ kastanienbr.. selten
'chönes Tier , ein- u. zwer-
.vänn . gefahren, unter
aller Garantie zu verk
Näh . Tb. Schweibsutb.
Oranienstr . 35. Tel . 6262.
Gute Milchziege zu verk.

Schäfer. Römerberg 8
Wachs., tanghaar ., sehr

scharfer

Rüde, 2 I . alt , für grob.
Eeböst geeign.. umstände¬
halber sofort zu verk. od.
gegen einen and. groben
Hund. Jagdbund uiw.. zu
vertauschen. Rudolf Beck.
Zivil -Ingen .. Sckrlling-
strahe 3 am,Lind .°nhost .
ÜL w«ckl. Rattenpinscher
zu vk. Wartestr . 6a. Part.

2 Zwergrebpinscher
(Rüdmen ) zu verk. Heb.
Vierstadt , Erdenk,. Str , 31

Wolfshund
umständehalber billig zu
verkaufen. Anzuieben zw.
12 u. 2 Uhr bei

Lewalter , mSedanvlatz 3. Stb . Part.
Drei reinrassige, acht

Wochen alte , weibeNwHelmerZweriiulWeu
zu verkaufen. F74
Reitz. Frankfurt a. R ..

Fahrgasse 24. 1.

Echter
Dobermann

la Stamm anm, Rüde»
9 Monate alt, teüweile
dressiert, sehr scharf,
preiswert z. verkaufen

Fraukenstr. 18 l. l.

Wachhund
sebr scharf u. zuverlässig,
zu verkaufen . Steinebach.
Bismarckrina 11 Bart.

Deutsch Drahthaar , mit
Stammb .. 14 Monate alt.
stebt vor . avvortiert aus
Naturanlage , zu verk.
Gartenbau H. C. Haas.
Biebricber Strabe 55».

Für Liebhaber.
Kl . dunkelbrauner Reh¬

pinscher. Rüdchen. sehr
wachsam, zu verk. Reul.
Sedanvlatz 1. Bart Iks.

Glucke mit 10 Kücken.
gute Raffe , vk. Schreiner.
Wiesb . Str . 79. Sonnend.

Elea . dunkelbl . Tüllh ..
gr. Form . Herren -Zylind.
u. Kindersachen f. 5jäbr.
vk. Mever . Taunusstr . 47.

amerik . Fasson , gefüttert,
auterbalten . nur f. mittl.
Grüben aeianet.

285 Mark
Anzuseben bei Glücklich.
Michelsberg 7.  1 rechts.
Ein neues schwarzes

Seidenkleid
(Cbamcule ) . nickt getrag.
preiswert abzug . Jung.
Gersbergstrabe 7. 1

KSesöM»
»u verk. Dausty. Adler-
strabe 59. bei Neumeitter.

„ Blaues Kostüm._ , ostüm,
1 Paar br . Stiefel (38H)
zu verkaufen bei Weher.
Mainzer Strabe 15.
Elea. Grsellschafts- oder

AbenoNerd. hell. preis¬
wert zu verk. Anzusehen
bei Küfer . Schwalbacher
Str abe 2. 2 St

Frack-Anzug
unaetraaen . Umst. b. bill.
zu verk. Näb . Niederwald-
strabe 55. 3 r .. SckaNer.

m Austrage
1 Eutawav u . 1 Sommer-
Paletot (Friedensware ) ,
beste Ausführung , für
mittl . Fr ^ zu verkaufen.

HoMrabe Stock. _
Ein Cutaway

mit Weste, fast neu . zu
verkaufen . C. Auel , Dotz-
betmer Strabe 18. 2 6.

mittlere Fig .. Eras -Mab-
masckine. Gasherd zu vk.
Zu erfragen nur zwischen
2 u. 3 Uhr. bei Heb.
Moritzstrabe 43. 1._

BlotenaMlnpg
MoM 'MWeil
2 Boot»eitjtiefe!
(Grübe 42). preiswert zu
verkaufen.

Jmmerfchitt.
Friedrickstr. 14 Hintertr.

4 Frack-Bikee» esten.

Grütze 44%. 1 P . Frauen-

vreiswert zu verkaufen.
Bätb.

Jabnstrabe 42. 3. Stock.

Eiserne Treppe
zum Teil gewunden , Eichenholztritte, eis. Geländer
mit Holzhandlauf , Stockh. 4,76 m, 17 cm Steigg.
Zwischenpodest im Lauf , 5.50 m gerades eis.
Abschlußgeländer mit Ho zbandlauf. . Evtl, auch
teilw ise zu verkaufen . Aenderung leicht möglich.

Schlosserei Schön , Nerostratze 27

1 Paar D.-Stiefel (38)
braun . Hochschan.

vk. Ruppert . Dreiweioen^
strabe 4. Part. _

Tennisschläger,

Brodtmann. _
Fast n. Tennislchlägers

Bierstadter Höbe 56.

KÄeibuinsHineu
unter F . 4V
Tagbl .-Berlag

Pianino
erstklass. Instrument.verm. Rbeinstrabe 68. 1.

Ersttlassiges
Harmonium

kaum gebraucht, wie neu,
in schwarz votierter Aus¬
führung . Fabrikat Hof¬
berg. Leipzig, zu verk.

Dr. Adamy.
Biktoriastrabe 25. Part.
Wohnzimmer

Schreibtisch. Sofa , zwei
Sessel mit Umb.. Vertiko,
Trumeausviegel , 1 Steg¬
tisch. 2 Stühle.
Schlafzimmer

2 Bettst . mit Svrunyr ..
2tür . Sviegelschrank. eine
Waschkom. mit Marmor,
2 Nachtschr.. 2 Stühle . Die
Möbel stnd poliert , wie
neu. Fricdensware.

1 Küchen-Einrichtung.
1 Flurgard ., 1 Ehaisel,
1 Bettstelle mit Svrungr.
u. Matr ., 2tür . lackierter
Kleiderfchr., 4schubl. Nub-
baum-Kommode. 1 Bett¬
stelle 150 Mk.. wegzugsh.
vk. Schmelzer, Borckstr. 7,
Sofa u. Bett

Mt neu. zu verkaufen.
Bonbonniere . Eolda . 4.
bei Lac. abends von M7
bis m  Ubr.

6döne

Schreibtisch. Dialwg..
Konz. - Geige, gr. edler
Ton . zu verk. Grobmann,
Marktstrabe IT 3 r.

.-ElNNWW
(eichen lack.) ,u verk.

Fräul . Schäfer.

Matr .. Reibbr . u. Kleinig¬
keiten zu verk. Sefkow,
Pbilivvsbergstrabe 32. 2.

| Weg.Raummangel j
sehr billig

abzugeben:
«rotzrr Büfett-ffilijKldpnl,

ca. 3,50 m lange
schwere Rrstanr .»
Theke,
«lSsergestell

l mit Holzrückwand,!
I2 kleinere Theke«,

1 Theke , 280 lg.
1 Schaukasten

(Eichenholz),
200/65 cmItoMintent-
»laeichttd.

mehrere
Firmenschilder
Fghnrnschilder.

!Ferner ca.600 Roll. !
Erep - Papier inj
verschied. Farben. [Iftfoin oI

!Jllclll , Tel. 6043.

liWid
mittl Grübe , zu verk.

- Fritz Darmstaot.
Bismarckrina 33. T . 2558.
Ein schöner gr. Spiegel

für fein Geschäft geeign ..
(ob.  2 r . Pluschsessel ?u
verk. Arendt . Bertram-
sftabe 18. 2. Stock

Rohrvlattenkoffer
(1.10X0,60X0 .30) zu vk.

Schill.
Wielandstrabe 23. Pari.

WteNWe
billig zu verk. Näb . bei
Bücherrevisor Bleichen«
bach. Schwalb . Str . 41,
3 l.. von 3 bis 6 Ubr.

Ein Landauer
und ein Schnevvkarren
mit Geschirr zu verk.

Cornelius Ott.
Mainzer Strabe . n. der

Schule a . Schlachtbof.
Starker vierrädriger

ö « S« s8es
preiswert »u verkaufen.

W . Berlin.
Sckie'rsteiner Strabe 17.

Televbon 6241.
Gut erb. Kinderwagen

u. 1 Sitz Mr zweites
Kind preiswert zu verk.
Näb . Geister . Bierstadter
Hobe 58 Part . r.

Kinderwagen
auterbalten . billig verk.
Anna . Eöbenstrabe 11.
Gartenbaus 2 links.
Gut erh. Kinderwagen

vk. Michel. Hellmund tr . 6
Bl . Kinderwagen , fast

neu. kl. Format , zu verk.
Becker. Dotzb Str . 87. P.
Kinderklavvwagen z. vk.

Scköfer. Römerbera 8.
Sebr gutes Herren -Aad

billig zu verk. bei Roth.
Hellmundstrabe 29.

Kachelofen.
gut erhalt ., zu verkaufen.
Fischer. Biebrich a. Rh..

Kaiiervlatz 4. 2
Gebrauchter

Gas -Badeofen
mit Zimmerbeiz , zu verk.
Scherer . Eoetbestr , 4. 3.

Bersch. Einmachtopfe
und Einmachgläser , ein
4flam . Gasherd zu verk.
Dilua . Adelbeidstr . 43. 3.

Hochdruck-Gartenschlauch,
zirka 20 Meter , zu verk.

Behringer.
Weinberastrabe 10.
Zwei gr. Fenster.

ie 4 Flügel , bill . zu verk.
Weimer . Steingaste 26. P
Eine Grute Pferdemift

zu verk. Len». Adler¬
strabe 69.
C SSndler -DerkSufe )

Neue und
getrag . Anzüge
sowie Fracks. Smokings.
Gebröcke. Eutaw .. Ueber-
zieber. Sckluvker . sckw. u.
aestr. Hosen vreisw . ab-
zua-: alle Arten Herren-
Kleider w. angekauft.

Steimann
Rauentbaler Strabe 7.
hinter der Rinzikirche.
molinen, Manen

Lauten . Danios . Violinen
sowie alle Mukikinttrum.
verkauft billig Seidel.
Jabnstrabe 34. Tel . 3263.

Reparaturen billigst.
Schlafzimmer

Eichen oder Rüstern , mit
schwer. Schnitzereien , 180
Zmtr . grob. 3t. Sviegel¬
schrank. sowie runde pol.
Küchen-Einrichtung billig
zu verkaufen . Rosenkranz,Bluchervlatz 3.

Schlafzimmer
Eich. neu. vr . Schreiner¬
arbeit . zu verkaufen.

Heinrich Schäfer.
Stiftstrabe 12.

Bücherschrank
Schreihtisch. eich., gebeizt,
pol. Ausziehtisch b. zu vk.
Rosenkranz. Blückervl . 3,
Möbel aller Art. »
Kleid , u. Schuhw . Ll^iebr
bill . Preisen verk. mbein»
Leinier. Albrecktstr . 20, P.

neue Miet
zu günstigen Preisen zu
verkaufen . VH. Schmidt.
Gneisenflustrab?  1 .— —

Fast neues Fahrrad
und Singer -Nabmaschlne
vreisw . zu verk. Rhein-
beimrr . Albrechtstr. 20.1
Kleider

Brillanten
Gold- u.Silbergegenstände,
Wäsche , Deckbetten ,Pelze
kauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer

Neuga*se 19, 2. Stock.
Telephon 3331• ‘

Kleider
DMk. miDe!

Deckbetten Kisten. Gard ..
Decken. Gold- n. SilLer-
sachen. Zabnaebiste Auf-
stelllach.. Bestecke. Leucht,
asm. kauft z« den höchst.Tagespreisen D. Sivver.
Riehlstratze 11
Telephon 4878.

Frack-Anzug,
gut erb., »u laufen gej.Off, u. Ü. 465 Tagbl .-BI.

Cutaway -Anzug.
mittlere Grübe, zu kaufen
gesucht. Eefl . Offerten
mit Preisangabe unter
D. 483 an den Tagbl .-
Berloa erbeten _

Smoking-Anzug
aus Privatband zu kauf,
gesucht. Eefl . Offerten
unter B. 488 an den
Tagbl .-Be rlag.
W reidmaschine
zu kaufen gesucht.

Sulzberger.
Adelbeidstrabe 75. T. 772.
Zahle hohen Preis iür
Schreibmaschine

(g 0(1«Wohl
Kirchgasse 19.  Tel . 554.

Äri tuet. teiistr. 22, 1.

Besseres Piano
zu kaufen gesucht. Ang. m.
Preis u. G. 7687 an
Annonc.-Erved. D. Frem.
Wiesbaden.

bis 15 000. gesucht. Off.
unter E. 425 an den
TüL- l .-Per laL.

1 Schlafzimmer
1 Speisezimmer
1 Herrenzimmer

oder Salon
1 Küche

einzeln oder zusammen zu
kaufen gesucht. Preis bis
65000. Off. unt. T. 424
an den Tagbl̂ Aerlag.

Wäsche
kauft höchstzahlend

S . E , Slpper
Oraniemtrabe 23

Tel . 3471.
Zur Komplettierung

suche ich allerlei alter¬
tümliche Möbelstücke zu
kaufen und bitte ich Herr¬
schaften. welche solche zu
verkaufen haben, geil.
Ofterten unter E. 442 an
den Tagbl . - Verlag zu
lenden. _
Speise -, Schlaf-

Zimmer
deeal . Küche, sowie ein»,
aut erhaltene Sachen zu
kaufen gesucht aus Prio .-
Hand. Ausi . Preisoff . an

P . Barbe.
Karlstrabe 24.

rnutpaar
sucht gebrauchtes Wohn-
oder Speisezimmer aus
"rivatband zu kaufen,
ff. u. 8 . 485 Tagbl .-M.



hielte 6, Donnerstag, 22. Ju«i H22.

Damenzimmer
Sesiel für öerrettatmtner.^ IV-trtrt mibeiiei Tut
1 Bücherschrank. Einnch-
tuna (auber Bett ) für
Mädchenzim.. 1 Tevvrai
(ca 2.50X3.50). ein Eis-
fchrank von Pttvat su
kaufen gesucht. Offert, u." JKS nn den Tagbl>«"

»t -tallbett. ev Doov^Bett. m. cb. o. Matt ., sei.Meoer. Saalaaffe 40, 2
"Sßsibe eT Kinderbett.
stelle von gutem Hause zu
kaufen gesucht. Bändel.5>ermann fttake 4. 3.

SgjsMmk
in Mittelgröbe. zu kauf,
gesucht. Man sende Off.
unter B. 432 an b. Tag-
blatt-Verl al

SttttorU  kauft
zu hohem Preis.

Still . Blucherstt. 3.T>T 6058.
Literflischen

aller Art u. Oelslaschen
billig zu verkaufen ber
Still , Blücherstrabe3. —Televbon 6058.eiepuuu»v'w-

WIN. MW.
nrtKte. mt  MN.
Ä 'ISStn

ein jg. Mädchen in ltebe-
volle Pflege bei ange¬
messener Bezahlung? An-
zebote unter ®. 464 an
)en Tagbl. - Verlag er- 1
beten._

Wunsche .. . ,
mit nur bess. vermögend,
'lernt , Alter gleich, sw.
>eirat bekannt zu werd.

Offerten unter v . 468 an
den Tagbl.-Verlag.

2̂ K!cider,vin«e.
Waschkommode. 2 Betten
mit Einlagen u. 1 klein.
Küchenherd zu kaufen ge-HK; %‘!°t ST"S

Breite mindestens 85 cm,
zu kaufen gesucht.Buntuavrerwerk.

93 Nettelbeckstrabs 23^

f MM 1
Englisch!

unterrichtet in . Englisch.
Adr.: Mi« Dames. Pens.
Winter. Soenenherg. Str

sVeckren--Gesundm

Handwagen
2 oder 4 Räder sowie 4
his 6 m 8artenschlauch
kaufe Classen. Schlanaen-
bad. Schwalbacher Str . 10— Delevbon 5.. s.»t * ■* -- - ——

Kinderwagen
zu kaufen gesucht. EhU«.
Blücherstrab? 26. 2.

Automobil- unb
MMad-MWte

Lu laufen gefnchf, auch
zdefekte. Reparaturen
«führt- aus: P . Berg,
8Mainz, Lauterenstr. 42.

Wiesbadener Tagblatt.

I«nimmt/ -
Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 285.

1666 Mk. Belohnung
dem Wiederbringer der
gold. Damen- Armband¬uhr. da Andenk. Auf.d.
W Schwalbacher, Rhem-
strabe. Nikolasstr.. Bahn¬
hof verl. Nathan. Mamz-Kaltel. Rhoonttrabeg. 1
ui SM « !

Verloren Montagabend
zwischen 12—1 llbr abds.
Maulwurfoelz ^mtt gold.Broscheu. verick. Kleinig¬
keiten. von Kurhaus brs
Ende Wilbelmstr. Abzu-
geben Schwalb. Sir . 86.
2 St . links. . __

Platin-
Damenring

mit rundem Ornament u.
1 Brillant verl Freitag
abend Wilbelmsttabe ms
Theater. Gr. Belohn, dem
ehrl Finder. Abzugeben
frei Juwelier Lutz,_

Kleiner Ofen
zu kaufen gesucht.
Srifeuaesch M. O. Vrubl.

Kirckoasse 11--
Badeofen

u. Wanne. Gun, ema:U.
zu kaufen gesucht. BeaerBerttamsttabe 25.

siie -HM
guterhalt.. lem. Badem
u. Gasofen, möglichst mit
Zimmerheiz.) ru k. gef
Preisoffetten an NulleEl . llironkfurter Str . 4

Verloren .
ein kleiner Schlüssel mtt
Messing-Oebr u. blauem
Sckleifch. Abz. ges Bel. >
Riebricker  Strabe 16. 2.
« mm M » « .Katze
weib mit arau. entlaufen. >
Siedler. Helenenstr. 24.

Semmmmz« SMdiele»
zu kaufen gesucht.

Hrch. Kaunas 3..
Bauaesckäft

Idstein im Taunus.daas m "" ac- -

Achtung!!
T>er Wes zu mir lohnt
sich' Zahle den doch.iten
Breis für Alt .- Me!,.mg.
Blei. Kuvfer 3mk. Zinn.
Eisen. Lumpen. Flächen.
Papier . Felle.Tuchabfall«
und Geschäftsbücher unter
Garantie r. Elnstamvfen
Bestell, w. vromvt abgeh

P. Preis
^rankenftv15 ^ Trl^ 39L

Usdrauekls

ZMKisis«
! z6ä6
\ Menge
, zu kaufen gesuent.
!Kisten werd abgehol .ILischuA.-G.Wiesbaden

Marktplatz 7.

WGstSIIIM
Handwerker, evsl.. 48.2 -,
sucht zwecks bald. Settat
ein solid. Fräul .. Witwe
ohne Anhang nicht aus-
geschl.. kennen zu lernenOff, u. M. 468 Tagbl.-Bl,

Fräulem.
alleinsteh.. 42 Jahre , mtt
Wohn. (Sausb .) u. selbst¬
ständig. Beruf, mochte
hierdurch mit gleich.,
solid, bess. Herrn in Ver¬
bindung kommen zwecks
Ebe: auch Witwer (evtl,
m. 1 Kind) . Verm. streng
nerb. Off. B. 487 T .-Nb
Bess . Handro.

aus gut. Fam... 31 Jahre.
Waise. 15 Mille Verm-
teftam. eingesetzter Erbe
von 3000 engl. Md. spat.
Aus,., sucht Bekanntschaftmit hübschem vollschlank.,

1 outüt. Mädchen zwecks
Heirat. Oft. mit Bild
(ehrenwörtl. zurück) unter
A 58 tieftT Gieben

|fEGiistS-AlizNWj
a  Leghühner, zerlegb. I

fKjS Ställe , Brutöfen,
Knochenmühlen j

■afe denEierertrag heb.,,
Geräte usw. Seslügelhos i.
Mergentheim 322.Preist,fr.

lüBbßöenififl
harttrocknend, in 8 Farb¬
tönen. ante Qual ., emvf.
in Kilobu.hscn ä 45 Mk.

Nterkur-Dr«ger,e.
9 Friedrichftrabe 9.
Ecke Delasvecstrabe.
Fernsprecher 4865.

. . Scherben
Ein Drama in 5 Tagen. Gespielt von

Editb P » ska und Werner Krau » .
Die Auflösung des 60000 Mark-Prämienfilms:

Der Totenkopf.
(5 Akte.)

(Der 1. Teil wird vollständig wiederholt.)
Anfang 4 Uhr.

Sie ätaunetT
über die hoben fretee

welche Sie erzielen für

Gold*«Silber
gegenstände,

f iatitt, lahngebisse,
BrUlanten

in der

QoldatikaufsteUe
L. Schiffer,

Hitchgasse 50,^
■ gegenüber Kaulh. Blumenthal. 'l>lephon 4394.

8 8 Eing . gr. Tor. Ungenierter Verkauf.

Verkättjer ltucass!euer|rei1

ÄMWÄm
das Stück4.- M.

«rHAtlich im „Tagblatthaus ",
Schalterhglle.

Jeder Selbftrasterer
! überzeuge sich, daß eine von

mir auf meiner
neuen Spezial¬
maschine nach-

llchlif

eine neue
klinge für

lange Zeit er¬
setzt, an Schnitt-

! fähigkett oft übettrifst, da
ied« klinge aufr Beste ge¬
schliffen, abgezogen und ge-
prüft wird. ^ 607

Zur prompten BedienungImeiner fetzt schon zahlreichen
Klingenkunden bitte ich um

I um Abgabe bis zu l Dtzd.
A.  EBERHARDT JUN.
nu « Faul brunnenstr . 6.

f HM ~j

ln kürzest « r*Z • /1
und bester Ausführung^

Stasis -Theater.
Grobes Haus.

Donnerstag, 2s. Juni,
j15. Vorstellung Abonnement v.
Der fliegende Holländer

Romantische Oper in 3 Akten
von Richard Wagner. ^

Daland, -in norwegischerSee-
fahrer . . . Mer . N°s°l-Mtz

Senta , s. Tochter . Ennlie Frick
Erik, ein Jäger . . Chr. Streik

-- , M°ro. Cent- '- Ammê ^
Wünschen Sie vornehme Der Steuemonn ^ atonb̂ ^

Der Holländer . . ®. $ • Andra
Ort der Handlung: Die nor¬

wegische Küste.
Nach dem ersten und zweiten
Akt treten Pausen von ie

15 Mnuten ein.
Musik. Leitung: Arthur Rother.
Anfang!7, Ende gegen io Uhr.

Kleines Hans.
,3 eltdenz- Thead : :
Donnerstag, 22. Juni.

Der Raub der
Sabinerinnen.

.Schwank tn t Akten^
von F. und P . v. Schonthan.
!rof. Tollwitz . Paul Wegner
frücherike, d. Frau . A. Laudien

t"LSchell»ntiera,8onelLHefbuchöruckere ' M-
I I mhliWOTS/ Ftnrii« ttiä-53|  ,

Photo-Aufnahme
in ihrem eig. Heim?
TelephonierenSie zwecksIAngebot erster Berliner
Fa z. Zt. Wiesbaden,
6133 (Wüken ). On parle
frangais, English spoken

Thalia
I Kirchg. 72. Tel. 6137.

EOM . WMMlll
.Acht-uni)

Tägliche Fuhren nach
Mainz und zuruck sowie!
in Wiesbaden und Um¬
gegend führt n. Garantie
und bei billigster Berech¬
nung aus

Senkbeil , *
Fubrunternebmer-

Telr-bon 2669

Papier , Felle
Metalle

lauft höchstzahle;id
E. Sipper

Lranienstraße23.
Telephon 3471.

Jedes Quantum
brauchbare

kihlWA Ubettm
Rat in Rechts- u. Miet-
streitfachen. Reklamatton..
Eingaben. Briefschaften,
geschäftlichu. vrw. bear-
beitet billig und diskret

^ le°WkUU^
j empf. fick im Anfertisenv. Damenkleid.. Mänteln
u. Kostümen in u. aumfr fi Göbenstr. 24. S. 1l.

Fräulein
empfieblt sich tn allen
Stickereien. Nniert. fern.

Hmchmdkii
!nach Mab. in tadellosem\Sitz u. Ausftibr.. ebenso
Damenwäsche, ganzeAusstattungen >
in feinster Bearbeitung
w. anaefertiat b. Sturm.IMoritzstrobe 20. Part, —

1“ “ 1"■ n Kirchgassa
. . , -i , 19. u.
Pedieure — Ittanieuta.

Von 12—7 du soir.

"Handpflege
, Amalie Tremus.IZietenrin» 6. Part , rechts

Haltestelle Lime 3 u. 4.

Makösrß.
Artoria

r - « rvoLttsrKE - «s

UL AU PUNKf
WALDOR1A

BRIDGE

I Der große Lya Mara-
‘ Mouumentalfilmt
| Die Geliebte

des Königs
I oder: Aua dem Tage-
| buche.Kammerjungler

Drama in 5 Akten.
In den Hauptrollen:

Lya Mara
Ep.  Kaiser -Titz
joh . Riemann.

1Qis Tante aus Brasilien
1Lustspiel in 3 Akten

mit „ Kärtchen“

, Cabaret
IWilhelmstr . 36.

G
d

für

I Ein Star - Kleinknnst-
I Programm erlesenster
1 :: Art ::

iCiiiy Bauer,
Eva Hesse-Ballett,
Die drei Jansen,
M. Michaiiow,

iRoiffs, Gertrude
u. Ant. Dressier,

jTobat, Hans,
]Trautner, Anni

und die weiteren
Nummern.

Einlass 8.30 Uhr.
Anfang 9 Uhr.

Haus - u . Post
anschlu »». 228

Hinnenberq Das spannende
Filmwerk:

fesseln der Lüge.
Soz.Drama,6Akte
I,ästig. Beiprogr,

Paula , d. Tochter H. Rkimrrs
Dr. N«um«tster . Tust. Schwa"
Marianne, s. Frau . H. Nielsen
Karl Trotz . Guido Lehrmann
Emil Groh.s. Sohn .
Zmann-l Sirtes- ' M. Andriano
Rosa, llöchin . . wiarga Kuhn
Auguste. DienstmädchenD.Botz
Meißner . . Wolfg. Andriano
Ort der Handlung: Eine kleine

deutsch« Etadt.
Nach dem r. Akt!SMiu. Pause.
Anfang 7, Ende gegen 10 Uhr.

sMGmMil-konzeüej
vouuerstag, 2L llnui.

VormittSAS tl Udr
doi xeeteoeter Wineraug

Lenzert
des Stückt. Kurorchesters
in der Kochbrunnen-Anlaga.
Leitung: Kammermoaiker

Otto Nieech.
i . Marseh rnaee ron Ganne.
2 Ouvertüre zur Op. „Maurer

und Schlosser“ von Aubsr.
8. Wiener Bürger, Walzer ron

C. Ziehrer.
4. Serenade L’amoreuse von

Filipucci.
5. Fantasie aus der Oper

.Lohengrin“ von Wagner.
Ordre de Bataille, Marsen
ron Lehnhardt.

iTutlBUfrtoipte)
Donnerstag, 22. Juni.

Abonnements-Konzerte.
Btidfc Kurorohester.

Leitung: H. Jrroer, Stadt,
llur Kapellmeister.
Nachmittags4 TJhr:

1. Die Belagerung von Corinth,
Ouvertüre von G. Rossini.

2 Finale aus „Prometheus*
von L. v. Beethoven.

3. Soldatenohor au» „Faust“
von Gounod.

4 Aul der W anderschaft , Suite
' von A. Klughardt.

5. Freut euch des Lebens,
Walzer von Joh. Straufl.

!. Fantasie aus „Carmen* von
G. Bizet.

I. Viktoria - Marsch von Blon.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Russlan und
Ludmilla“ von M. Glinka.

2. (, rohes Duett aus „Die
Hugenotten ' v. Meyerbeer.

3. Ein Frühlingsidyll von W.
Herfurth.

4 Wein , Weib und Gesang,Walzer von Joh. Strauß.
5. Ouvertüre zu „Ein Sommer-

naohtstraum„v.Mendelssohn
«. Ein Robert Schumann-

Album von A. Schreiner.

kauft stets zu höchstem
Tasesvreiie

Fkaschenhgndlun,

Maniküre!
Doris Bellingrr.

Schwalbacher Str . 14. 2.
am Restdenz-Tbeater.Aasesvrciie i , , > %

Roonttr. 4.
Televbon 5173.

Lager: Borckstrabe?.
Bestellungenw. adseLoU.

Wer herritet Schoffner

andenTaLbl .-Pertag.
467

^ '

iw 'ir ’
Annahmestellen in den Filialen] ^ w^ dneher 8tr. Sder Färberei Düring: X Weißenborgstr. 12. |

Abholen und Lieferung der Wäsche kostenlos.
'frV/ ' V

REGINA
mm  Kurhaus

Berühmt für gute Küche.
Telephon 666.



Morgen-Ausgalle. Erstes Matt. Leite8

sehr oft verhindert find, di, (Erlangung bet W-nder-bzelchen» 3“ “ *
leichtern wurde der Befchlutz gefotzt. all. W-nderung-n -tue-
durchzuzählen und die Teilnahme an neun beliebige« « Änderungen
«icht mehr Hauptwanderungen— für di« Eroberung de» « ^ 4 ««» 8« “ ”
L Jane« - Km Sonntag , den 25. Juni,  findet die 7. D -nd»
mng statt. Abfahrt 7.12 mit Sonntags,arte 4. « I. nach Riedernh-uA.
«usst-ig-n in Auringen. Marsch über Eppstein nach V- ck-nhaus-n
Aufstieg über Eppenhain zum Ahelbergturm und W-iterm- rsch nach Schto»
bi Aach einer längeren Mitt-g-rast führt der W-gw -iteriwe- d-
Kaf-nmühl- nach L.nzhahn (Rast) und über d°n S°hl«n St-,n nach
Niedernhausen. RückfahrtS.22, an Wiesbaden 8.58 *!.“
6 Stunden. Führer: E. Struck und E. Herrchen. Zusammentreffen am
Bckhnhof«4L Uhr »ormitiags. „ . . , ,

»dspertoerein . « thletia» beteiligt« sich am Sonntag, den 18. 3®. •
an den « r-is-Zugendwettl-mpf-» in « osth-im. Nachstehende MUgl̂ de
errangen Preise: Kurt Beck den 5. Pr. de- Zug. ndNass- 6 im Stemnken
Karl Werner den 4. Pr. der 8 .« l-N- und Ad- ls W-imer den 1°. Pr. der
7i»Klaüe. Im Ringen der Jugendklasse8 : August Speer den S. P .,
Albert Wunsch den 1«. Pr.. Joseph Börner den Tv Pr. und W. Wenn-
den 26. Pr. Im Ringen der ZugendNasseA: Wilhelm « übler den 23. P -

Rinmn der SchüI-iNasseA, 10- 12 Jahre: Setmut Helmer den 13. Pr.
^m Ringen der Schül-rklasse8 . 12—14 Jahre: Karl Diehl den 10. Pr.
Md im 50-M«ter-L°uf den 8. Pr. In der Leichtathletik: Adels Weimer
den 2. Pr. im lOV-Meter-Lauf. Karl Müller den 2. Pr. im 20«>-Meier.
Laus. Wilhelm Müller den 4. Pr. im Schleuderdallwersen. Außerdem
die Jugendmusterriege den 2. Pr. durch Los.

Neues aus aller Welt.
Di« Opfer de, Schlffanntergong. im Hamburger Haste«. Durch di«

bördlichenNachforschungen wurde festgestellt, datz dar Kentern
Dampfers„Avara" im Hamburger Hafen S7 Menschenl̂ en gefordert ho .
Birsetzt  wurden 12 Leichen, 1 weiblich- und 11 männliche »«borgen Zwei
L wurden durch Taucher aus d.m Sch.sfs.nnern gehoben d̂ ubrigen
durch offene Luken ausgetrieben und langsseits ausgenommen. D
gehören der brasilianischen Besatzung an. Jetzt sollen die unteren Räume
d!- Schiffer nach Opfern durchsorscht werden. 25 Personen werden
noch -ermisst. ,M {m „ „ .Eilhelm -Kanal. Ein schwerer

, Schiffsunŝ! hat sich ^ Kaiser-Wilhelm-Kanal ereignet. Der von

vrunrbüttelloog kommende amerikanisch« Dampfer ^ est.-Enddon, A00
Tonnen grotz, hat bei Kilometer 76 den I486 Tonnen grotze«.
Dampfer Eandia angerammt und schwer beschädigt. Er b-fi l"h
sinkendem Zustand. Da- Schiff wird an di. Wschung S-bracht. Die
Schiffahrt ist nicht gestört. ^ ^

Zu dem Untergang»es deutsche« Dampfers . » «rnholm' bei Domaes-
nacs durch Berührung einer russischen Mine erfahren wir °-" d-r M°eiae>
leitung: Das in Frage kommendeS-sgebi-t gilt noch als min-n-erdachtig,
Sein- Säuberung durch die deutschen Minensuchflottillen st st- den
nächsten Monat beabsichtigt. Di- bisherigen deutschen Aufräumung
arbeiten, di- nach einem international geregelten Plan
streckten sich auf di- R-rds-e, da- Eismeer, d. s K° «g°tt,d,°  westliche
Ost,-- und sollten ihren Abschluh in der nördlich«, Ostsee
gleichen gefährlichen Gebiet spielten sich - - - kurzem dh bekannten
Rettungsunternehmungen der deutschen Kriegsschiff« „Medusa , .,«
und „Hann-oer" ab wob-, eine Reihe eingeftorenerDampfer aus
schwerer Erfahr befielt wurden.

Ein Familiendrama. Wie un, au- Recklinghausen berichtet wird
drang der Bergmann Friedrich Klimasch aus Langenbochum, der mit fiiner
Frau in Unftieden lebte, bei einer Auseinandersetzung auf seinen Schwie.
geroater mit einem Brotmesser ein. Der Sohn b« Bedrohten. Eusta»
Karpa, ergriff eine Armeepiftol« und feuerte einen Schatz aus den An¬
greifer ab, der diesen tötete.

«ergmannstod. Auf dem staatlichen Bergwerk in Ibbenbüren wurden
di« Bergleute Re,er und Rieskamp au- F-ckrad-n und Otte aus Espel bei
Recke an ihrer Arbeitsstätte tot aufgefunden. Man nimmt an, das, sie tn
sogenannten matten Wettern erstickt sind.

Schiss-Untergang. Di- britische Admiralität teilt mit, daß da» Schiff
„Efuerky", 189 Tonnen, da- am 12. Mär, von Portsmouth nach Znoer.
gordon abfuhr, mit seiner Besatzung von drei Offizierenund 12 Mann
für verloren angesehen werden mutz.

Hungerstreik eines kommunistische« Abgeordneten. Zn der Festung-,
haststrasanstalt Nieder,ch-n-feld ist der krmmunistilche Abg. Sauber zum
Protest gegen die Verhängung der Einzelhaft tn den Hungerstreikgetreten.

Mufterilser Mord und Selbstmord. In einem Hause in der Alsen-
stratz- in Berlin wmd« die Ehestau Stiller, deren Mann bereits auf der
Arbeit weilte, mit durchschnittenerKehle tot aufgefunden: neben ihr lag
rin Mann, ebenfalls mit durchschnittenerKehle Man nimmt -n d°tz er
den Mord begangen hat und. als er durch das Erscheinen der Mu ter der

T-m- rd-t-n Lb-r-ascht wurde, Selbstmord f>ot  Brt «jm avxt* »300 M. -orgefimden, deren Herkuust noch nicht festgestellt ist, und P-Pte«
aus den Namen des 42jährigen Paul Wolf aus Ber lin

»euersbrunst in einer amerikanischen Sommerfrisch«. Rach «t»er
Haû Meldung aus New York ist tn der Sommer,rische Arven- aus L-n,
Island eine Feusrsbrunst-usgebrochen, die 400 Villen û Hchels ,e
Art hat. 20 000 Personen find obdachlos. Der Schade» » fid aut
1 Millionen Dollar geschä tzt.

Berliner Devisenkurse.
V . M-D. Berlin , 21. Juni. vradtliads Aannnbi

20. Juni 1933 31. Juni 1999
Brief

12240.30kkollenck. . . .
Bnenos-Aire» •
Belgien . . « »
Norwegen > .
Dänemark » «.
kedwecken » »
Pinrilauck. . .
Italien » . . .
honckoa. . . .
New-York . •
Paris . . . » »
Schweiz . . . .
Spanien.
Wien (Deutaoh-Oeat
Prag.
Budapest. . .
Sofia « • • ■ •
Japan . . . .
Rio de Janeiro

Geld
12209.70
118 .85

2601 .70
5393 .35
6767 .55
8124 .80

678 .15
1538 .05
1400 .70

319 . 10
2731 .55
6042 .CO
4953 .80

2 .05
607 .20

H4.53
512 .30
132 .-

4214 —

113 . 15
2608 .30
5306 .65
« 768 .45
8145 .20

679 .85
1541 .95
1405 .30

319 .90
2738 .45
6057 .40
4963 .20

2 .09
608 .80

34 .65
212 .80
153 —

4356 —

Geld
12484.35
115 .97

2676 .65
5413 . 20
6941 .30
8329 .55

699.10
1593 .-
1438 .20

324 .84
2326 .45
6157 .25
5073 .75

2 .26
620 .20

83.85
216 .70
154 .50

4444 —

Briet
12515.65
116 . 27

2683 .35
5526 .30
6858 .70
8350 .45

700 .99
1597 —
1444 .80

325 .66
2833 .55
6172 .75
6086 .25

2 .29
621 .80

33 .96
217 .30
135 .50

4456 —
SBHB

Ute Morgen -Alisga bs umfaßt 6 Seiten.
H-uptschrtftleit-r: H. Lekisch.

verantwortlich sllr den politischen Teil: J. V. : F Günther:  ftlr-denllnter.
daUungsteil: F. 8 ünther;  7>ir den l^ enund prooinziellm, Tê fiwi«Eerrchrsiaal und Handel: W. Etz; für eigen und Reklamen.

H. Dornauf,  sämtlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag derL. Schellend  erg'Ichen Hofbuchsruckezat,» Matd«ü«n.

Sprechstunde der Schrtflleitung12 bi» 1 Uhr,

I E ^ IEEDDIN ln Je der Familie ein Bedürfnis , umLlC!i bRRin Unterernährung, Nervenschwäche,
es bei Schwächezuständen,
Blutarmut stets im Hause zu

Freimg , 30. Juni d 3 ., vormittags
lassen die Erben der verstorbenen Chelsute Helnrich
Hammes L ihr in der Wiesbadener Ttr . 72 dahier
belesenesWohnhaus

Ml «su mb WumMWen
in dem Stadtverordnetensaal erbteilungshalber rum
Berkaut ausbieten.

Die Bedingungen liegen in dem Büro des Orts-
gerichts, Zimmer 45. zur Einsicht offen- F200c

Biebrich, den 20. Juni 1922.
'  3m Namen der Erben: L. Schmidt.

Mülv -WlewkM.
Infolge Auftrags versteigere ich

Morgen Freitag , den 23 . Jun ':,
um 10 Uhr vormittags anfangend (ohne Pausen)

in dem Saalbau des Kathol . Bereinshauses , Wies¬
badener Stratze SS, Ecke Schulstratzr. folgende

IZahle jeden annehmbaren
—fassen-Preis!

als : sehr schönes nuhb -vol. Bertis mit Sviegel-
aufsatz, nutzb--pol. Pfeilerschränkchen. 1 lehr schon-
nuhb. Diwan mit 4 Polsterstüblen . Waschkommod.,
mit u. ohne Marmorvlatlen . Nachttische, diverse
Siüble . Tische, Küchen- und Tonnenbretter und
Tonnengamitur , Bücherschränkchen, drv. Bücher¬
regale , 1- und Ltürige Kleiderlchränke, sehr schönes
mod eisern. Bett mit Stahlrahmen . Matratzen
und Oberbetl , 1 sehr schönes fast neues weises
Kinderbett mit Matratzen , sowie diverse andere
Betten mit und ohne Einlagen , 1 schöner Palmen¬
ständer, Schaukelsessel, Klavvliegestuhl . 1 sehr .schon,
Kinderpult , 2 Eisschränke, sehr schöner Spiegel und
Bilder , 2 Nachtstuhle mit Wnffersoülung . Earten-
stühle und -Bänke, 1 schöne Gitarre , eine Partie
schöne Deckel-Biergläser 0̂,4 u . 0,3), div . grohe
Porzellan -Fischvlatten. Wasch- und Wringmaschinen
und vieles andere mehr ^

öffentlich freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Versteigerung . F200°

Theodor Beer
Auktionator und Taxator . ,

Biebrich am Rh., Armenrubstr . 11, 2, Bankgebäude.

durch Schimmel u.Gärung
werden alle für den Winter
eingemachten Früchte

sicher geschützt , wenn
man sie mit

Dr. Oetker*s
Einmache-HQire
einmacht. Dies ist das einfachste,
billigste u. trotzdem ausgezeichneteVerfahren.
1 Päckchen von Dr. Oetker*s Elnmacho - Hülfe
genügt, um 10 Pld. eingemachte Früchte, Gelee.
Marmelade Fruchtsäfte. Gurken uaw. heilbar

zu machen.

Brzepte rinn Elnmacnen umsonst In den BesehUteel
Wenn vergriffen, schreibe

man eine Postkarte an

Dr. A. Oetker,
Bielefeld.

Verkäufer von Juwelen
werden im eigenen Interesse böfl. ersucht, ihre
Schmacksachen nicht erst durch zweite oder dritte
Hand  an mich verkaufen m  lassen , nur direkt an

die Firma
Grosshut

jr-j wm

F72

f # --' (IIHli

Haut -, Bissen-Frauenleiden
(ohne Quecksilber,

ohne Einspritzung,,
Blut-,

Urin -Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach dei
neuest, wissensohaftl.

Methoden
ohne Bernfsstörnn?

Äufklär. Broschüre No. 5a gegen Einsen 1.
von Mki 5 .— diskret versohl.

Jpez.-irzt Dr. med. Holländers Ambuiatoriun
Frankfurt a. M., Bethmannstrasse 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. „Hansa4* 6053
Täglich 11—1, n—7 Uhr connta <?s 10—12  Uh:

Schönheit ist Reichtum!
Neuhergcridbietes

SdiünheitS'
ausgeafaflef

mü den neusten Apparaten zur Entfernung
der Gcsichlsfalfen , Warzen u . Mitesser,
selbst in veralteten  Fällen , bieten unsere
Spezial » Manage - Kuren
zur Erhaltung und Erneuerung ctss Teints

vollen Erfolg. t

Kästner & Jacobi
Taunusstraße 4 . Telephon 3030 .

Spe *. : Feine Parfümerien , Schildpatt u. Toaette -Arfflcel.

Laden1.1.Stock
Wagemannstr .Ä • Telephon 4424
früher amtl. Aufkäufer der KriegsmetaU A. G. Berlin,
wo Sie die Gewißheit haben, sehr reell, diskret und

ungeniert bedient zu werden.

5FKaufe großem
sowie kleinere Objekte— Brillanten —

Perlen,Smaragden
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold- und Silbergegenstände,
gold. Uhren, Ketten, Hinge, Armbänder, Broschen etc.

SUber-Besteeke, Leuchter Service. Körbe,
Becher Handtaschen. Zigarettenetuis (auch Bruch)

Zahngebisse
lob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)
Sämtliche Verkäufe luxussfeuerfrei
Achten Sie bitte genau auf Name

Grosshuf 07 latau.I.Stock
Wagemannstr . ^ 1 Teleph» 4424.

Lisa Bremser
Willi Schneider

Verlobte.
Moritsstr . 7 WIESBADEN Aarstr . 28.

Juni 1922.

Statt IKarten.

Ohre Üermählung zeigen an

lOalter Qöhler u. <Jrau
SIJTimi, geb . IXnapp.

gatwstr . 3.

Der Verkauf von Modellen
zu herabgesetzten Preisen
1 . hat begonnen. .~s -

K179
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[ Men-UMIe ]
I , WeivUcd« Personen^

Verkäuferin
mit d. Schubbranche ver-
trcaet. nach Wiesbaden

aelsckt.
Off- il  a . 468 Ta »bl .-L.

Für sofort ein älteres
Küchenmädchen

für leichte Arbeit , u. rum
15. Juli ein
Ĥausmädchen gesucht.

Denk«« . violett «".

Verkäuferin
fachkundia. , für .feines
Schirm-Spezialgeschäft ge¬
sucht. Off . mit Zeugnis¬
abschriften. Ana . d. Alt .,
der Ansvr.. d. ev. Erntr .-
Datums . u. Z . 18889 an
D. Feem . Ami . - Erved .,

F 83
^Lehrmädchen

für fein. Sverial -Wäsche-
haus aus guter Familie
gesucht. Offerten unter
m.  488 Tagbl .-Verlag.
f ' « e« eök,rk>Les Personal }

Mädchen
zur Erlernung für Haar-
Zweiten aesen sofortige
Bezahlung gesucht.

Kästner u. Jacobe.
Taunusstrabe 4._

znm Flaschenspülen
sofort gesucht.

LischuA-G. Wiesbaden
Marktplatz 7.

f chsnsnerkonal j

3mt  Kl. AM
in K .'gakeavffear erfahr.
gesucht. Off . unt . K. 485
an den Taabl .-Verlag.

Pflegerin
gesucht rur Dkleae u. Ge
sellschaft eines gelähmten
Herrn . Zu erfragen

Eratbstratze 15. Bart
»NK NW

für franr . Familie ge¬
sucht. Svrackkenntn . erw

Wilbelmstratze ^15. 1.
für Wem Ehemar

tutbürgerl. jün«. Köchin.»ausmädchen vorb . Euter
Lohn u. gute Behandlung.
Nur solche mit guten
Zeugn . woll . sich melden
Echubertsstratze1. Ecke der
Ublandstrabe. _

IMKK'StltKM
rer sofort gesucht. Gefl.
Offerten nebst Bild er¬
beten an Pens . Germania.
KSnigstein im Taunus.
Oelmublwe ».

Einfache, in Küche und
Haus erfahrene

Stütze
oder bess. Mädchen zum
1. Juli gesucht. Putzfrau
oorb . Frau Reg .-Baurat
Naael Rbeinstratze 88. 3

Einfache Stütze
in sehr gute Stelle ge¬
sucht. Hat Gelesenb .. die
Wiener Küche »u erlern

Mann.
Mainz . Tbristovhstratze 2

Gesucht sof. od. 1. Juli
für kl. feinen Haushalt
(zwei Damen!

einf. Stütze
alleinst . Frau od. Allein-
mädchen. die ev. zu
schlafen können. ' Selbst.
Kochen u. Hausbaltfübr ..
sowie gute Zeugnisse erf.
Borst . 2—4. abends ab 7
Louis . Franr -Abt -Str . 4.
2 Stiegen.

MlMWK
das kochen kann, in kl.
Haushalt ver 1. Juli ges.
Adelbeidttratze 80 1.

Tücht.̂ Alleinmädchen.

strotze 41. 1.
Ordentliches

Alleinmädch,
auch z. Anlernen gesucht
Berberich , Nikolasstr . 22

Küchenmiidchen
gesucht. Tariflohn.

Hotel ..Reichspost".

Familie ein junges anst.

Gutes Monatsgehalt u.

Lieutenant Rau.
Wielandstratze 27. 3. St.
von 1—2 Ubr mittags

nach 7 Uhr abends.
Ordentliches

Alleinmädchen
gesucht Aüoliaaüee 45. P

Zesstres
ür kleinen Saushalt bei

guter L Handlung und
hohem Lohn gesucht. Vor-
zustellen 8—10 und 2—4
Gutenberaolatz 1. 1.

Tüchtiges »uverl . iaub.
Hausmädchen

findet »um 1. 7. bei hob.
Lohn Stellung Sonnen-
beraer Strake 54.

Tüchtiges vertrauensw.

Mmödlhen
von kinderlosem Ehepaar
in klein, vornehm. Haus¬
halt seluckt

Adelbeidstraste 93. P.

Französische Familie
(2  Personen und Kind)
sucht ver sofort tüchtiges

Allernma - chen.
Antwort unteb B. 484 an
den Tagbl .-Rerlaa.

Best. Alleinmäbchen
od. einf. Stüde zu emz.
Dame bei bobem Lohn
gesucht Beetbovenstr . 21.
Hausmädchen

stellt sofort ein
Hat«! »Trierseher Has".

Soieaelgaste 3.
Sol . best. Mlennnäbchen

für kleinen Haushalt der
guter Bezahlung ». Be¬
handlung gesucht. Näh.
em Tasbl .-Nerlas . üh
Suche rum 1. Juli

I Mes Mächen
ür den Sausb .. welches
dchen kann, ebenso ein
üngeres Mädchen „ als

Beibille bei gutem Lohn.
Konditorei Fritz,

Kleine Burgstratze 4.
Mädchen bei hob. Lohn

gesucht Neugaste .22, 1,
Schuhgeschäft.

WTfliriipr
bei gutem Lohn gesucht.

Frau Büch« .
Neuaaste 20.

Jüngeres Mädchen
in kl. Haushalt ». 1. 7.
«es. Mickelsber « 18. 1.
Suche per sof. gegen

sehr hohen Lohn
ein ehrliches, fleitziges

Mädchen
für Hausarb . Grotzhut,
Wasemannstrahe 27. 1.

Ehrliches sauberes

NlmftSSüim
bei hohem Lohn und
guter Behandlung u.
Kost, p. sofort gesucht
Möbel -Zentrale

' Moritzstraße 28.

Ein send. Hausmädchen
für tagsüb . gef. Marnzer
Stratze 13. Borrustellen
von 9—12 u. 2—4 Ubr.

kiNHerüsbes« An
am liebst, schulentlassen
zur Hilfe im Haushalt
tagsüber sei. Kuhsus jr ..
Dorckstratze 6.
Hausmädchen v. 8—12 u.

2—6 gef. Mainzer Str . 13.
Borst . 9- 12. 2—4 Uhr.
Gesucht..saubere zuverl.

Frau oder Mädchen
einige Std . vorm , taslrch.

Dille.
An der Rinakircke 11. 2.

Frau »d. Mädchen
für PA—2 Std . nachm,
aes. Alte Kolonnade 8.

OMRie Ns«
oder Mädchen über Mitt.
für kl. ruh. Hausb . «es.
Herderstratze 2 2.

Gut empf. Frau
od. Fräul . von 8—3 Uhr
bei hohem Lohn gesucht
Neubera 2. Bart.
S . Frau 1 -Std . nachm.

aes. Sedanvlatz 7. P . I-
IMIMlie KM

jeden Freitag od. Sams¬
tag 3 Std . gesucht. Off.
u. D. 488 Taabl .-Verlag.

Eine Stundenhilfe ges.
früh v. 8—10. Hoffmann,
Rüdesheimer Str . 23. 1.

Stundenmädch . od. Frau
für morgens ges. Sedan¬
olatz 1, Part , links.

Putzfrauen
für drei Stunden vor-

M ".
Putzfrau

- » ötb . gegen
Ölung gesucht.

Jam

j1»«lfminntsche » Pers»n»l ~)

aeiuckt Weinbelgstr. 13.
Tüchtige Waichsrau

gesucht. Gute Lmpfehl
Porst . 6—8 Uhr abends
Juliusltraiie S.

Erste Bertäuferin
der Feinkost-Branche sucht
ich bald zu verändern.
Offerten unter W. 488 an
den Toabl .-Berla»

te Be-
Feldt.

8—12 u. 2—6 gesucht

Saubere Putzfrau.

er Laufbursche «eiucyr
Sneditians -Vesellschakt.

Wolfftratze 1.

34 I .. äugen . Erschein.,
ehr vertrauenswürd ., bis
etzt im elterl . Geschäft

tätig gewesen, sucht für
einige Std .. auch Halde
Tage . pass. Wirkungskr.
OF . u. S. 484 Tagbü -Pl.

Fra« sucht Beschäftig..
Geschäft oder Nähen be¬
vorzugt . Off. u. S . 488
an den Tagbl .-Verlag.
^SeWrrdUÄrs Personal )

MSnnNch« Personen^ Tüchüge Näherin
owie im Maichinenstopf.

verfekt. sucht Stellung in
einem Hotel als Be-
chlietzerin oder Näherin.

Offerten unter L. 488 an
den Tagbl .-Berlas.

sonstige Kontorarbeiten

unter

S« m Stan
w . Heimarbeit irgend¬
welcher Art . Näheres

Biebrich am Rbein.
Bunienftratze 5. Part . r.

radl.-
tscher

TüchtigerUntervertreter

Fröbelfche
Kindergärtnerin

mit ersten Zeugn. sucht
per 15. Juli oder später
Stellung bei 1—2 Kind
Ost . u. U. 1582« an Ann .-
Eroed . D. Frenz. G. m.
b. H.. Mainz ._ F 33

Intelligenten Lebrlrn,
«der Volontär
Buchhdl. Schwaedt

Rbeinstratze 43.
s Gewerblich«» Pers onal 1

Gesucht wird v. chem.-

ffir Mattierungen.

I. ueoermooer orenen >.

«U Zchmmn

305  MW.
Gebild . Dame. 35 Jahre,

Französisch svrech., tüchtig
m Hause, sowie im

Nähen u. Krankenpflege
erfahren , sucht Stelle in
gutem Hause als Haus¬
dame oder Gesellschafterin
iiu Ausländern . Off.  u.
I . 484 Tagbl .-Verlag.

Atelier Schmidt -Ritter.
Emier Stratze 34.

Mpnii

vorhanden. Zu

Parlier Kaus
Baustelle:

Okriftela. M.
d. Schlesier gesucht. F552

Kleinbahn
Eltville -Schlanaenbad.

Tüchttger

rn

Albert Driesch.
Häinergasse.

Kutscher
Fritz

Mgerer hsiMW
u. Laufmädchen gesucht

Färberei W. Bischof.
Walramstratze 10.trabe 10.

tmm

1 KaufntSn»isch«^P« s»n«l^̂

Dame
Anfang 30. bewandert in
Stenograph , u. Schreib¬
maschine. sucht pass. St
Gebalt nach Vereinbarg
Angebote unter U. 448
an den Tagbl .-Bertag. —
Fraalri « Mcht̂ Stelluni;für l . Juli in Konditorei

u. Cafö. Offerten unter
« . 482 TaabU -Verlaa.

Hausfräulein
in ungek. Stellung , mit
guten Emvfebl .. perfekt
in der Führung ^ Haus¬halts u . femer Kucke, .s.
selbst. Wirkungskreis m
^auenlaf . Hausöali oder
zur Entlastung der Haus¬
frau in nur berrschaMick.
Haushalt . Sckriftl . Anfr.
Rud --beimer >̂ ti . 18,—h

.M Srnslein
sucht Stelle „als  Haus¬
hälterin . Offerten unter
L 485 an den Tagol .-W
KM 7M 7MN
sucht Stell , im Haushalt,
am liebsten als AÜein-
mädchen. Off. u. A. 49
an den Taabl .-Berlas.

Wo kann anständ . iuna.
Mädchen (26 Jahre ), den
Haushalt , speziell
Wochen erlernen?

Off, n. M. 465 Tagbl .-V,

Hanspersonal J

Fräulein
ucht Stellung bei leid.

Dame als Pflegerin . Nab.
bei Henckels. Schöne Aus-
stckt 47
Demoiseüe frangaise
exeliente f mille, parle
anglais , 25 ans , cfesire
place comme compagne
avec dame anglaise ou
amöricaine tout de suite.
Gages 200 frs, Offres s.
W. 463 Tagbl.-Verlag.
In Haushalt u. K,nder-

pflese wohlerfahr , aeb.
äulein sucht passenden

Wirkungskreis in feinem
Hause. Zeugnille über
langjähr . Tätigkeit vorh.
Angebote unter E. 484
an den Tagbl .-Verlag.

iidesl
Ist

W SlMWW
alSbald gesucht. F230 >

Handelskammer.

SchMstn— Smslme — Gijitterli.
Südamerik . Diplomatenfamilie, sehr distinguiert, j.

zuverlässige, sehr gut empf. Dame, die Schwester.
Hausdame u. Erzieherin vereinigt u. gewohnt ist, sich
in besten Kreisen zu bewegen, um sich m t 3 Kindern
zu beschäftigen. Adr. : Mme. Brnndau , Wielandftr . 14,
Part . r. 2—3

Erfahrene rnverl . Frau
sucht für nachm, zur Be¬
wachung u. rum Aus¬
fahren eines Kindes in
nur guter Familte Stelle,
©«ft . Offerten u. O. 488
an den Tagbl .-Derlag
f Männliche Personen 1
t NaafmiMsches Person«!^

I . Korrespondent
im Ausl . erw . Sorackk..
verfekt Spanisch . Franz .,
gute Kenntnis der enal.
Sprache , sucht Stellung.
§ss u. J . 485 Tagbl .-P.

Tücht . Kaufmann,
27I . alt, stilgew. Diktat«
Korresp., bilanzs. Buch¬
halter , m. allen Kontor»
arbeiten best, vertraut,
suchtf. sof. Stellg . Gute
Zeugn. u. Referz Gefl.
Angeb. unt . O. 486 an
den Tag bl.-Verl._

Erster
Buchhalter

zur Neuorganisation gesucht . Aussichts¬
reiche gutbezahlte Stellung Zuschriften
unter Z. 18142 an Ann.-Exped. D. Frenz,
G. m. b . H ., Mainz. F33

aus der Farben - rc.-Branche
für Heffen'Raffau.

welcher bei der Malerknndfchaft besten? ei-,geführt ist.
Nur gut empfoh ene Herren wollen ihre Offerten nebst
Zeugnissen und Gehaltsanspr. richten unter 1 . 466 an
den Tagbl.-Berl. __

Solider , «n selbst.
Arbeiten

gew. Mann . Anfang der
40er. sucht weg. Ausgabe
seines Geschäfts irgendw.
Bertrauensstelluns . auch
Beteiligung oder Filiale.
Kaution vorb. Offert , u.
T. 485 Tanh ',.-Verlag . . .

Ich suche für m. Jungen
LehrlingSjtelle
als Kaufmann . Off . u.
E . 488 an den Taabl .-B.
f Gewerbliches Personal)

Junger Mann.
bisher in Apotheke un
Laboratorium tätig , sucht
Beschäftigung irgend w.
Art : auch halbe ,Tage.Off, u. S . 486 Tagbl .-Vl.

Junger Mann,
25 I .. Radfahrer , sucht
BesMft . irg . w . Art . On.
u. w. 487 Tagbl .-Berlag.

Kontoristin
tücht %e , zuverlässige Kraft , gesucht.
Offerten unter V. 18138 an Ann .-Exped.
D. Frenz, G. m . b. H., Mainz. F33

Suchen zum sofortigen Eintritt gewandtes,
best empfohlenesBüfett -Fräulein.

Caf £ „ Atlantic “ , Kirchsasse IS.

Stenotypistin
mit französischen Sprachkenntnissen , gesucht.
Schriftliche oder persönliche Vorstellung . F33

Pr . Naim f* Co.
Mainz ChrlsfophstraBe 2.

On cherche
une frangaise

pcur une petite fille de sept ans , de pre-
ferance parlant seulement fran âis.

H . Bok , Kirchgasse 70.

Stenotypistin
mit französ . Sprach Kenntnissen

xsp  juf “ gesudit
Offerten unter E . 465 an den Tagbl .-Verlag.

Ei« mit allen Arbeiten seiner Branche vertrauter

Küfer
als

Meister
für mein« Epeiseölsabrik ..Steinmühle " in Wiesbaden
zum sofortigen Eintritt gesucht. 594

PhilippL. Fauth
Soeiseölsabrikeu, Nährmittelwerke — Dotzheim.

AM -Ml
und -Trägerinnen

gesucht
i, SMerWe teils.

Metunp
Mäbl . Zimmer . StSiani. ic

Für Vermieter kostenlos.
Lnisenstr . 16.

,Stb . Tel ^ 497.
Möbl . Zimmer an Herrn

t.  vm . Bismarckr. 11. 1 l.
El « , m. 3 m 1 —2 B .. m.
Neni . Dotzb. Str 31, 1.

Schön möbliertes Zimmer
frei . Pension Frenz.
Kaiser F̂r .-Ring 74. 1.

9fi  Zim ^ N. Batmh .. 1.Tz vm. Oranienstr . 27. 1 l
Für Kurgäste.

Ab sofort in Villa im
Kurviertel schönes zwei-
bettiger Schlaffalon . m.
Frühstück zu vermieten
für Tage . Wochen. An-

er, Tel . N .r 4488.
öbl. Zim. m. KUchenb^

ev. Bezahl - g. Hilfe b. e.
Dame . Monatsfr . vorh.
Näb . Tagbl .-Berl Hy

Sehr elegant möbliertes:,
Wohn- u. Schlafzimmer,
event . etwas Kuchen-
benutz.. nabe Wilhelm-
stratze. zu verm. Nah.
Teleph . 3403 od. Tagbl .-
Verlag . _ Je

«Me ]
Einzelne Dame sucht

schöne mod.. sonnige, leere
abgeschlossene

Z-Zllmnel'WsWMg
Wohnungsamt einverst.
Offerten unter 6 . 417 an
den Tagbl .-Berlaa.

MSir . teil « . m» l.
3—4-Zim. - Wohnung von
Dauern .ieter gesucht. Off.
u. * . 485 Taadl ^Derlas.

Wohnung!
Wer gibt ' von einer grob.
Wohnung einem jungen
Paare F̂abrikant)
2—3 Zimmer

ab gegen aut . Abstand u.
Miete ? Off . unt - S . 487
an den Taabl .-Aerlaa.

Junge Familie (3 Per¬
sonen) sucht in Wiesbad.
oder Umgegend ver sofort
gut möblierte

Wohnung
bestehend aus 3—4 Zim.
u. Küche (separat ) , am
liebsten mit Eartenben.
Offert , mit Preisang . u.
U. 461 an den Tagbl .-V-

Auslauuslänber
suchen möbl . Wohnung
für August u. September,
2 Schlaszim.. 1 Wohnz.,
1 Mädchenzim.. 1 Küche.
Eigenheim , Sonnenberg.
Offerten an Emern.
Darkstrabe 95._

Eben sucht schön möbl.
Wohnung und
Schlafzimmer

mit nur Mittagstisch od.
voller Pension , in aut-
büraerl Privath . Offert,
mit Preisangabe unter
U. 483 an den Taabl .-P.

Suche
4 bis 5 möbl. Zimmer
mit Küche, eventuell nur
Küche u Ehzim.. möbl ..
zum Herbst oder früber.
Gefl. Angebote unter
U. 488 Tasbl .-Berlag.

M «MILtk Zllll
und August möbl . Etage
von 2 Schlaf ».. Sveisez..
Wobnz.. Küche und Bad.
von jung , Ehepaar ges.
Off. u. « . 485 Taabl .-B.
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